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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

:Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für die Titelseite des Auma-Weidatal Boten an
info@auma-weidatal.de.
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 

 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

       646-20  E-Mail: 
 

Standesamt 
 

Frau Ch. Peipp   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau K. Purfürst   646-16  E-Mail: purfuerst@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau Ch. Peipp   646-22  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 036626/20537 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 4. Dezember 2024. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 20.11.2024 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 

 
 

IM
P

R
E

S
S

U
M

 

 

Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 
abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürger und Bürgerinnen, 
 

Nach den goldenen Herbsttagen sind nun die kühlen, frühmor-
gendlichen Stunden häufig in Nebel gehüllt. Der November - 
auch Nebeling oder Nebelmond genannt - ist eingezogen und 
erinnert uns an die künftigen Wintermonate. 
 

Bevor wir aber in Weihnachtsvorbereitungen versinken und 
gedanklich in die Winterruhe starten, gilt es, letzte Baustellen 
abzuschließen und erste Pläne für das kommende Jahr zu 
schmieden. 
 

Der Glasfaserausbau läuft unbeirrt weiter; Informationsveran-
staltungen der Telekom erfolgten am 25. September im 
Braunsdorfer Vereinshaus und am 17. Oktober in Auma (Bür-
gerraum). Beide Angebote wurden zahlreich wahrgenommen. 
 

Maßnahmen im Areal des ehemaligen Gasthofs 
„Zum Bären“ 
 

Die Arbeiten am Areal des ehemaligen Gasthofs Zum Bären 
dauern an und werden sich bis ins kommende Jahr ziehen. Ziel 
ist jedoch, noch vor Eintreffen des ersten Frosts, den Bürgers-
teig am Bären zu ertüchtigen, sodass dieser in den Wintermo-
naten gut und sicher begehbar ist. 
 

Arbeiten am Radweg 
 

In den vergangenen Wochen wurde der Überbau der Brücke 
betoniert. Nach ausreichender Erhärtung des Betons wird das 
Brückenbauwerk soweit vorbereitet, dass in Verbindung mit 
den restlichen Erdarbeiten voraussichtlich in der 47. KW, d.h. 
in der vorletzten Novemberwoche, der Asphalteinbau auf der 
Radstrecke erfolgen kann. Bedingung ist natürlich, dass die 
Witterungsbedingungen die Baumaßnahmen erlauben. Ver-
bleibende Restarbeiten sollen, so die vorsichtige Planung, bis 
zum 20. Dezember abgeschlossen sein. 
 

 
 

 

Die Situation am Seeweg 
 

Wie vermutlich jeder von Ihnen, der in den vergangenen Wo-
chen die Hausarztpraxis Schulze, die Mühlen-Apotheke oder 
die AVIA Tankstelle besuchte, feststellen durfte, ist die bauli-
che Struktur der Straße am Seeweg nach wie vor unverändert. 
Für die notwendigen Asphaltarbeiten der Straße bedarf es wei-
terer Prüfungen, um abschließend entscheiden zu können, in 
welcher Art und Weise die vorhandene Fahrbahn zu sanieren 
ist. Als offene Restleistung wurde in den vergangenen Wochen 
die Aufstellung des Haltestellenhäuschen für Nutzer des öffent-
lichen Nahverkehrs erbracht. 
 

Warnfiguren zur Sicherung der Schulwege 
 

Seit Ende Oktober weisen zusätzliche Warnfiguren in Staitz 
und Untendorf Verkehrsteilnehmer gesondert auf die Haltestel-
len des Schulbusses hin. Wir hoffen, die kindlichen Figuren 
gestalten den Weg unserer Schulkinder zum Schulbus bzw. zu 
den Haltestellen der Schulbusse sicherer und bitten jeden Ver-
kehrsteilnehmer, v.a. in den lichtarmen Wintermonaten beson-
ders vorsichtig und vorausschauend zu agieren.  
 

    
 

Naherholungsgebiet Weidatalsperre 
 

Im Rahmen der Sanierung der Weidatalsperre rückt erneut die 
Frage der touristischen Entwicklung des Gebietes um die Tal-
sperre in den Fokus. Als wichtige Ziele der touristischen Er-
schließung bzw. Räume mit hohem Entwicklungspotential ste-
hen neben dem Wanderwegenetz (inkl. deren Highlights wie 
die Stauanlagen und Uferbereiche mit Bootsanlegestellen und 
-häusern) auch Park- und Ferienanlagen zur Diskussion. Das 
bereits 2018 und 2019 entwickelte Grundkonzepts soll nun 
fortgeschrieben werden.  
 

Weitere Mitteilungen 
 

Leider fand erneut Vandalismus in der öffentlichen Toilettenan-
lage im Rathaus statt.  
In Braunsdorf wurde der Damm am Dorfteich vom überborden-
den Bewuchs befreit. Durch die mit dem lokalen Ortschaftsrat 
und der Ortschaftsbürgermeisterin abgesprochen Baum- und 
Grünschnittarbeiten, kann das betroffene Gelände nun wieder 
betreten werden. Geplant war zudem, den aus dem Holzver-
kauf entstandenen Erlös in ein neues Spielgerät für den örtli-
chen Spielplatz zu investieren. Leider ist diese Installation nun 
nicht mehr möglich, da die 6 Raummeter unrechtmäßig ent-
wendet wurden.  
 

 
 

Foto: Peter Fischer 
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Vorankündigung: 
Veranstaltungen im November und Dezember 
 

Wie jedes Jahr begeht Auma am 11. November den Martin-
sumzug und am 02./03. Dezember ihre alljährliche Weih-
nachtsfeier für Senioren oder Silver Ager in Wöhlsdorf.  
 

Am 29. November lädt die 10. Klasse der Kolbe-Regelschule 
zu Naschereien, Plätzchen und für die Liebhaber eher herzhaf-
ter Gerichte zu Roster am Grill in den Schulpark ein. Gleich 
einen Tag später, am 30. November, erklingt besinnliche Musik 
in der auma’schen Kirche. Dieser schließt sich am 01.12. die 
Wöhlsdorfer Kirche an.  
 

Wer dem Nikolaus für seine Gaben danken und vielleicht noch 
eine kleine Überraschung erleben möchte, der sollte am 06. 
Dezember unbedingt mal in der auma’schen Kirche vorbei-
schauen, am besten so gegen 18:00 Uhr. 
 

Die Feuerwehr begeht am 07. Dezember ihre Lichterfahrt über 
alle Ortschaften der Landgemeinde. Start ist um 16:30 Uhr in 
Göhren-Döhlen! Ab 17:00 Uhr wird auf dem Marktplatz in Au-
ma für das  leibliche Wohl gesorgt.  
 

Wem der Magen schon eher knurrt und noch nach Weih-
nachtsgeschenken Ausschau hält, der ist auf dem Wöhlsdorfer 
Adventsmarkt (Sportplatz) ab 14:00 Uhr am 07. Dezember ge-
nau richtig. 
 

In Auma sorgt am 08.12. die Bäckerei Röder mit Weihnachts-
gebäck und Bratapfelduft für besinnliche Stunden.  
 
 
 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
Telefon: 036626/646-17 oder -19 (Fax: 036626/646-46) 
 

 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 

 

 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer Bü-
ro angetroffen werden. 
 

Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 

und nach Vereinbarung. Internet: https://www.die-linke-greiz.de 

 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 10 am 06.09.2024 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Haupt-
ausschusses der Stadt Auma-Weidatal vom 31.07.2024 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 10.07.2024 und 07.08.2024 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 21.08.2024 

 

4. Niederschrift über die nichtöffentliche Jagdgenossenschafts-
versammlung der Jagdgenossen Auma am 16.04.2024 

 

5. Öffentliche Bekanntmachung der Einladung der Jagdgenos-
senschaft Braunsdorf-Tischendorf am 27.09.2024 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter: www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

Veranstaltungskalender 2025 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2025 einen Ver-
anstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kul-
turveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen 
und auf unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-
Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 
ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 
Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-
nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-
zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 
Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 
Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 
36626 64646 melden. 
 

 

Bauamt 
 

Weihnachtsbaum - Spende gesucht - 
 

Alljährlich zur Advents- und Weihnachtszeit 
wird in Auma-Weidatal auf dem Marktplatz 
eine große Fichte oder Tanne aufgestellt, 
der dann als festlich geschmückter Weih-
nachtsbaum das Stadtbild verschönert. 
 

Auch für diesen Winter ist die Stadt wieder 
auf der Suche nach einem schöngewach-
senen Baum für den Marktplatz. 
 

Wer auf seinem Haus- oder Gartengrund-stück in der näheren 
Umgebung von Auma-Weidatal über einen 10 bis 12 Meter 
hochgewachsenen, freistehenden Nadelbaum verfügt, ist als 
„Weihnachts-baum-Spender“ herzlich willkommen. Im Auftrag 
der Stadtverwaltung wird der angebotene Baum nach einer 
Vorortbesichtigung kostenfrei gefällt und abtransportiert. 
 

Interessenten, die bereit sind Ihren Nadelbaum zur Verschöne-
rung in der Weihnachtszeit zu spenden, können sich gern in 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 036626 / 646 0 
melden. 

mailto:info@auma-weidatal.de
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Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die im kommenden Monat ein 

Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht er viel Glück und 

noch viele gemeinsame Jahre in bester Gesundheit. 
 

 
 

Weihnachtsfeier für Senioren 
 

Am 2. und 3. Dezember 2024 laden wir alle Senioren aus der 
Stadt Auma-Weidatal zur Weihnachtsfeier in den Saal der 
Gaststätte „Zum Goldenen Löwen" nach Wöhlsdorf herzlich 
ein. Es erwartet Sie ein weihnachtliches Programm mit gemüt-
lichen Kaffeetrinken. Die Veranstaltungen werden wie gewohnt 
an zwei Tagen durchgeführt. 
 

Am Montag, den 2. Dezember 2024, findet die Veranstaltung 
für unsere Senioren aus den Orten Wenigenauma, Zickra, 
Muntscha, Krölpa, Gütterlitz, Untendorf, Braunsdorf, 
Tischendorf, Pfersdorf, Wiebelsdorf, Wöhlsdorf, Staitz und 
Göhren-Döhlen und am Dienstag, den 03. Dezember 2024, 
für unsere Senioren aus Auma statt. 
 

Die Veranstaltungen beginnen an beiden Tagen 14:00 Uhr und 
enden 17:00 Uhr. 
 

Abfahrtszeiten der Busse am Montag, 2. Dezember 2024: 
 

 13:00 Uhr ab Wenigenauma (im Ort) 
 

 13:10 Uhr ab Muntscha 
 

 13:15 Uhr ab Krölpa (Wendeschleife) 
 

 13:25 Uhr ab Gütterlitz 
 

 13:35 Uhr ab Braunsdorf 
 

 13:40 Uhr ab Tischendorf 
 

 13:45 Uhr ab Wiebelsdorf 
 

Abfahrtszeiten der Busse am Dienstag, 3. Dezember 2024: 
 

 13:30 Uhr ab Markt Auma 
 

Rücktransfer jeweils 17:00 Uhr. 
 

Für die Orte Zickra, Untendorf, Pfersdorf, Staitz und Göhren-
Döhlen wird kein Bus eingesetzt. 
 

Wenn Sie an unserer Weihnachtsfeier teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 22/11.2024 in der Stadt-
verwaltung Auma-Weidatal unter der Telefonnummer 036626 
64619 an. 
 

Dirk Rüdiger 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 
 

Neuigkeiten aus der Bücherei 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Mit dem November - dem alten Nebeling oder auch Blutmond - 
beginnt die Zeit des Innehaltens und In-Sich-Gehens, der letz-
ten Vorbereitungen für die kalten, dunklen Wintermonate. Eine 
Zeit der Einkehr, der Ruhe und Sich-Ausruhens aber auch der 
Gemeinschaft und natürlich: der Bücher, die darauf warten, mit 
Decke und Kakao gemütlich auf dem Sofa, im Sessel oder Bett 
gelesen und vorgelesen zu werden! 
 

Schauen Sie also gern vorbei! 
 

Unsere Öffnungszeiten sind wie gehabt Dienstag von 14:00 - 
16:00 Uhr und Donnerstag von 16:00 - 18:00 Uhr. 
 

Kurzfristige Schließzeiten finden Sie auf der Homepage oder 
im Schaukasten am Alten Rathaus. Der Alternativen Zugang 
zur Bücherei in der 1. Etage besteht nach wie vor.  
 

Ich freue mich auf ihren/euren Besuch! 
 

Für Fragen, Anmerkungen, Wünsche und Vorschläge stehe ich 
Ihnen/Euch auch gern per mail unter purfuerst@auma-
weidatal.de zur Verfügung. 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand: 23.10.2024) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● ein Schlüssel mit rotem Schlüsselband 
 

● Lesebrillen 
 

● abnehmbare Anhängerkupplung 
 

● PKW-Schlüssel mit zwei weiteren Schlüsseln 
 

● ein Schlüssel bei Pfersdorf 
 

● iPad zwischen Auma-Wöhlsdorf 
 

● Sonnenbrille aus dem Wahlbüro 01 
 

● Kinder-Umhängebörse mit Tiger-Kopf an der Bushaltestelle 
Markt 

 

● Schwarzes Band mit einem kleinen Schlüssel 
 

● Sonnenbrille mit schwarzem Rahmen 
 

● Graue Jacke, Gr. M - Bushaltestelle „Markt“ 
 

Vermisst wird 
 

● eine Brille mit silbernem Gestell und Hörgeräte, verloren Im 
Graben, in Auma 

 

● ein weiteres Hörgerät, verloren in Auma 
 

● grüner Beutel mit Schriftzug „Stadtapotheke Triptis“ 
 mit Weste 
 

● grünes Schlüsselband, mit einem Schlüssel 
 

● Schlüsselbund mit vier Schlüssel 
 

● Schwarzer „For you“-Sporttasche mit Schwimmsachen 
 

● Rot-schwarzes Band mit Schlüssel 
 

● Brille mit schwarzem Gestell 
 

● Autoschlüssel Renault 
 

● schwarze Männerportemonnaie zwischen Tankstelle - Penny 
 

● Schlüsselbund mit fünf Schlüssel und rotem Band 
 

● Geldbörse mit Personalausweis und Schülerausweis 
 

● Moped-Kennzeichen ZR-T 31 
 

● USB-Stick mit cremefarbenem Band mit Anhänger „Wunsch-
papa Lets Rock“ 

 

● Schlüsselbund mit drei Schlüsseln, gelbem Wagenchip, ro-
tem Smiley und einem Arbeitschip 

 

● Rotes Schlüssenband mit 5 Schlüsseln 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 
 

 

Festsetzung 

der Realsteuern 

ab dem Jahr 2025 
 

Mit der neuen Grundsteuerreform zum 01.01.2025 werden 

alle Grundsteuerbescheide, die auf dem bisherigen Bewer-

tungsverfahren beruhen, zum 31.12.2024 aufgehoben. 
 

Die aktuellen Hebesätze der Stadt Auma-Weidatal verlieren 

mit Ablauf des Jahres 2024 ihre Gültigkeit. Die Kommune 

muss ab dem Jahr 2025 neue Hebesätze beschließen. 
 

Ab dem Jahr 2025 erhalten alle Eigentümer einen neuen 

Grundsteuerbescheid mit den beschlossenen neuen He-

besätzen. Vorher müssen keine Zahlungen geleistet werden. 
 

Für etwaige Rückfragen stehen wir Ihnen gern telefonisch 

unter: 036626/64625 oder -22, persönlich oder per E-Mail 

unter: info@auma-weidatal.de zur Verfügung. 
 

Ihre Kämmerei 
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Änderung der Grundsteuerbemessung 

ab dem Jahr 2025 - Grundsteuerreform 
 

Sehr geehrte Steuerzahler, 
 

die Grundsteuer ist eine Steuer, die ausschließlich den Städten 
und Gemeinden zufließt. Sie wird auf den Grundbesitz erhoben 
und grundsätzlich von den Eigentümern gezahlt. Hierzu wird 
durch das zuständige Finanzamt eine Bewertung durchgeführt 
und sie erhalten einen sogenannten Einheitswertbescheid und 
einen Messbescheid. Der Messbescheid ist für die Gemeinde 
die Grundlage für die Erhebung der Grundsteuer. Dafür be-
stimmt die Gemeinde in ihrer Haushaltssatzung einen Hebesatz, 
welcher mit dem Messbetrag multipliziert wird. Dieses Verfah-
ren ist ihnen als Grundstückseigentümer bereits bekannt. 
 

Die letzte grundlegende Bemessung fand 1935 statt. Alle da-
nach bebauten Grundstücke oder eventuelle Wertsteigerungen 
fanden nur lückenhaft Berücksichtigung in der Bemessung. Mit 
der Grundsteuerreform 2025 sollen alle Einheitswertbescheide 
und demzufolge die Messbescheide überarbeitet und neu fest-
gesetzt werden. Hierzu haben sie in den vergangenen Mo-
naten aktiv als Eigentümer mitgewirkt und zahlreiche An-
gaben gegenüber dem Finanzamt machen müssen. Vielen 
Dank dafür! Haben sich in der Folgezeit, also alle nach dem 
01.01.2022 erklärungsrelevante Änderungen am Grundstück, 
am Gebäude oder an der Nutzung ergeben, besteht die im 
Rahmen der Grundsteuerreform neu eingeführte Anzeige-
pflicht beim zuständigen Finanzamt. Die Frist zur Abgabe der 
Änderungsanzeige ist unterschiedlich und insbesondere ab-
hängig davon, ob die eingetretene Änderung einen Einfluss auf 
den Grundsteuerwert (bis 31.01. des Folgejahres) oder den 
Grundsteuermessbetrag (3 Monate nach Eintritt der Änderun-
gen) hat. 
 

Den Gemeinden obliegt es nun, die Hebesätze so zu bemes-
sen und anzupassen, dass sie ihr bisheriges Grundsteuerauf-
kommen (aller Grundstücke der Gemeinde) auch ab 2025 si-
chert aber nicht erhöht. Das Steueraufkommen der Gemein-
den (die sogenannte Steuerkraftmesszahl) ist eine wichtige 
Größe für die Zuweisungen des Landes an die Gemeinden im 
Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs. Aktuell sind noch 
nicht alle Grundstücke in den Gemeinden abschließend bear-
beitet bzw. bemessen. Die Stadt Auma-Weidatal wird voraus-
sichtlich im Dezember die ab 2025 anzuwendenden Hebesätze 
beschließen können. Sobald dies erfolgt ist, erhalten Sie den 
neuen Grundsteuerbescheid.  
 

Im Einzelnen kann daher ihre Grundsteuer auf jedes ihrer 
Grundstücke geringer oder mehr werden, je nachdem wie sich 
ihr Messbetrag vom Finanzamt oder der Hebesatz der Ge-
meinde geändert hat. Für weitere Fragen und Informationen 
steht Ihnen Frau Nicole Jedamzik gern zur Verfügung. 
 
 

 

1-Zimmer-Wohnung zu vermieten: 
 

Wöhlsdorf 48: Erdgeschoss Mitte 

36m² Wohnfläche; bestehend aus 1 Zimmer, 

Küche, Flur, Bad mit Wanne und WC, Zentralheizung 
 

Grundmiete 180,00 €/ Monat 

zzgl. Nebenkostenvorauszahlung 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Zimmer 21, Marktberg 9 in 07955 Auma-

Weidatal oder telefonisch unter 036626-64625. 
 

 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Stadt Auma-Weidatal 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt zum 01.01.2025 bzw. 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Kindergarten Wiebelsdorf 
eine Stelle als 
 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d) 
 

Mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden einzustel-
len. Die Stelle ist vor dem Hintergrund der Erprobung zunächst 
für ein Jahr befristet. 
 

Wesentliche Aufgaben: 
 

● Förderung, Erziehung und Bildung und Versorgung von Kin-
dern in den Altersgruppen von 1 Jahr bis zum Schuleintritt 

 

● Wahrnehmung pädagogischer Angebote 
 

● Dokumentation der Bildungs- und Erziehungsergebnisse 
 

● Planung und Mitgestaltung von gemeinsamen Aktionen, Fes-
ten und Veranstaltungen 

 

Voraussetzungen: 
 

● erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieher/in oder zum/zur staatlich anerkannten 
Sozialpädagogen/ Sozialpädagogin oder eine damit ver-
gleichbare berufliche Ausbildung 

 

● fundiertes Fachwissen und die Fähigkeit zur Umsetzung des 
Fachwissens in die pädagogische Arbeit mit Kindern 

 

● Bereitschaft zur Teamarbeit sowie ein hohes Maß an Einfüh-
lungsvermögen und Flexibilität 

 

● Erkennen von Problemsituationen und angemessenes Rea-
gieren 

 

● Initiative, Kreativität, und Engagement in der pädagogischen 
Arbeit 

 

● Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen 
 

● Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnis 
nach § 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz 

 

Neben einer anspruchsvollen und interessanten Tätigkeit in 
einem engagierten und aufgeschlossenen Team bieten wir ei-
ne leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des 
TVöD sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistun-
gen. 
 

Bewerbungen Schwerbehinderter Menschen sind bei gleicher 
Eignung und Befähigung erwünscht. 
 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 18.11.2024 an die 
 

 Stadtverwaltung Auma-Weidatal 
 Bürgermeister Dirk Rüdiger 
 Marktberg 9 
 07955 Auma-Weidatal 
 

 (Tel.: 036626/6460, E-Mail: info@auma-weidatal.de) 
 

Aus Kostengründen werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgeschickt. Falls eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen gewünscht wird, fügen Sie bitte eine ausreichend 
frankierte Briefmarke Ihren Unterlagen bei. 
 

Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen erklärt sich der 
Bewerber/ die Bewerberin gleichzeitig einverstanden, dass die 
erforderlichen Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
vorübergehend gespeichert werden. Eine persönliche Vorstel-
lung erfolgt nur nach Aufforderung. 
 

Dirk Rüdiger 
Bürgermeister Stadt Auma-Weidatal 
 
 

Bürgerinformation 

der Thüringer Fernwasser 
 

Talsperre Weida-Betretungsverbot des Stauraums 
 

Die erste Abstauphase an der Talsperre Weida erfolgt noch bis 
Ende Oktober. Danach wird der Wasserstand für einige Zeit 
gehalten, bevor die weitere Etappe erfolgt. Der einmalige An-
blick der abgestauten Stauanlage zieht viele Interessenten an. 
Leider halten sich nur wenige Menschen an das Betretungs-
verbot der freiwerdenden Flächen. 

mailto:info@auma-weidatal.de
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Aus gegebenem Anlass wollen wir Sie noch einmal auf die le-
bensgefährliche Situation bei der Betretung des trockenfallen-
den Stauraums aufmerksam machen. Es besteht Versinkungs-
gefahr, auch auf vermeintlich trockenen Flächen. Weiterhin 
kann es zu unerwarteten Uferabbrüchen kommen. Wir bitten 
Sie, in Ihren Ortsteilen die Bürgerinnen und Bürger in Ge-
sprächen oder Bürgersprechstunden nochmals auf das 
Betretungsverbot aufmerksam zu machen. Der Stauraum 
darf weder zu Fuß begangen und erst recht nicht mit Fahrzeu-
gen jeglicher Art befahren werden. Bei Unfällen sind die Ret-
tungsmöglichkeiten eingeschränkt. Der Hilferuf ist im Talraum 
nahezu unmöglich. 
 

Leider ist es auch zum Diebstahl frei gewordener Mühlensteine 
gekommen. Da sich der gesamte Stauraum im Eigentum der 
TFW befindet, dazu gehören ebenfalls alle darin befindlichen 
Objekte, handelt es sich um eine Straftat, welche die TFW zur 
Anzeige bringen wird. Für die Mühlsteine gab es bereits durch 
den Ortsteilbürgermeister aus Merkendorf eine Interessensbe-
kundung, welcher wir sehr gern nachgekommen wären. Für die 
Ausstellung im öffentlichen Raum sind sie nun verloren. Bitte 
unterstützen Sie uns und sensibilisieren Ihre Mitmenschen da-
für, wie bisher, die offiziellen Wanderwege zu nutzen und von 
dort aus den Blick auf die Stauanlage zu genießen. Mit Beginn 
der Bauleistungen an den Abschlussbauwerken wird der ange-
kündigte sichere Rundwanderweg mit Aussicht auf die Haupt-
mauer und die Sattelmauer eingerichtet. 
 

Wir stehen am Beginn des Großprojekts zur Generalinstand-
setzung der Stauanlage, welches für die Region den Hoch-
wasserschutz sichert und die touristische Erschließung ermög-
lichen soll. Das gelingt am besten in einem Miteinander.  
 
 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik 
Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
 

Projektleiter: 
Mark Janssen 
Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß 
Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 
 
 

Müllentsorgung 2024 Auma-Weidatal 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
19.12.2024  
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
12.11. / 26.11.2024 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
19.11./ 03.12.2024 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
06.11./ 20.11./ 04.12.2024 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
08.11./ 06.12.2024 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
22.11.2024  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
08.11. / 22.11.2024 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
03.12.2024 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
27.11.2024 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
28.11.2024 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
29.11.2024 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
13.11.2024 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
14.11.2024 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
28.11.2024 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
08.11./ 06.12.2024 
 

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 

Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. Angemel-
deter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum gebuchten 
Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
 

Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 
 

 
 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Auma 
 

Aufruf zur Teilnahme an der 
Befragung zur Radwegsituation 

 

Bereits seit 1.September und noch bis zum 30.November 2024 
können (und sollten) alle Radweg-Interessierten am ADFC-
Fahrradklima-Test teilnehmen. Diese Online-Befragung wird 
vom ADFC alle zwei Jahre durchgeführt, um zu ermitteln, wie 
die Radwegsituation und die Zufriedenheit der Radfahrer*innen 
in den einzelnen Regionen Deutschlands aussieht. Mit der 
Auswertung erhalten Verkehrsplaner und politisch Verantwort-
liche ein wichtiges Feedback über die Situation und die Stim-
mung vor Ort. Der ADFC-Fahrradklima-Test ist eine der größ-
ten Befragung zum Radfahrklima weltweit und wird vom Bun-
desministerium für Digitales und Verkehr gefördert. 
 

Das Problem: Fast niemand weiß von dieser Erhebung!!!! 
 

Daher bitten wir dringend um eure Teilnahme. Gerade in unse-
rer unterentwickelten Radwegelandschaft Ostthüringen brau-
chen wir jede Stimme, um überhaupt wahrgenommen und ge-
hört zu werden. Der Online-Fragebogen ist zu finden unter: 
https://fahrradklima-test.adfc.de, hier kann man auch Zwi-
schenergebnisse finden, wie z.B. bereits erfolgte Teilnehmer-
zahlen. Um überhaupt in die Auswertung einbezogen zu wer-
den, braucht es 50 Teilnehmer je Stadt oder Gemeinde als Mi-
nimum. Vor zwei Jahren haben wir es geschafft, die erforderli-
che Stimmenanzahl zu erreichen, die Radweginitiative wurde 
daraufhin extra vom ADFC kontaktiert, da es sehr auffällig war, 
dass so eine kleine Landgemeinde mit einer so hohen Stim-
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menabgabe ihren Unmut über die Radwegsituation kundgetan 
hat. Dies sollte uns allen auch in diesem Jahr Anspruch sein, 
die erforderlichen 50 Stimmabgaben zu erreichen. Gebt diese 
Info bitte auch an andere Interessierte weiter, wir brauchen 
dringend  jede Stimme um gehört zu werden. 
 

Corinna Weiser 
Initiative Radweg Auma-Zeulenroda  
 

 
 
 

Ortschaft Braunsdorf 
 

Auszug aus dem Protokoll der Ortschaftsratssitzung 
der Ortschaft Braunsdorf vom 10.10.2024 

 

Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:   18:49 Uhr 
anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

Eröffnung der Sitzung 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 21.08.2024 
 

2. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 03-08/2024 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 21.08.2024. 
 

Marcel Peter 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 
 

1. Braunsdorfer Schaupflügen 
 

Am 19.10.2024 fand in Braunsdorf zum ersten Mal das Schau-
pflügen statt. Es war ein voller Erfolg, denn trotz anfänglicher 
Bedenken nahmen 16 Traktoren daran teil. Es wurde fast ein 
ganzes Feld gepflügt. Dieses wurde von der Agrargenossen-
schaft Niederpöllnitz zur Verfügung gestellt. Das Wetter meinte 
es gut mit den Traktorenfreunden und so zog es viele Besu-
cher zum Feld. Für Getränke war bestens gesorgt, der Rost 
brannte und auch Fischbrötchen waren im Angebot. Die Kinder 
freuten sich über Kremserfahrten. Einen herzlichen Dank an 
die Organisatoren und fleißigen Helfer. 
 

 

    
 

    
 

Text/ Bilder: Simona Woköck 

 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wöhlsdorf 
 

Gottesdienst zum Erntedank 
 

Wie in jedem Jahr konnten wir auch in diesem Jahr mit zahlrei-
chen Erntedankgaben und vielen bunten Herbstblumen unsere 
Kirche wunderschön schmücken. Danke an den Pfarrer Arne 
Tesdorff für seine erfrischende Predigt. Danke an alle Helfer 
und danke für die Erntedankgaben, die am Montag, dem 
07.10.2024, an den Diakonieverein Carolinenfeld e. V. in Greiz 
übergeben werden konnten. 
 

    
 

Bilder: Heidrun Kögler 

 

Schnell mal `reingeschaut 
 

Carmen Wagner aus Wöhlsdorf ist Mitarbeiterin in der „Vida-
Tagespflege“ in Zeulenroda. Täglich sorgt sie mit ihren Kolle-
gen dafür, dass es pflegebedürftigen Menschen gut geht und 
jeder Tag zu einem kleinen Erlebnis wird. Letzte Woche äußer-
te Herr Scholz  (92 Jahre) aus Triebes, ehemals Lehrer dort in 
der Schule, den Wunsch die Kirche in Wöhlsdorf kennenzuler-
nen und zu besuchen. 
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Nach einem kurzen Anruf trafen wir uns mit Carmen und ihrem 
Kollegen Patrick Urban eine Stunde später in Wöhlsdorf auf 
dem Kirchplatz. Sehr interessiert an der Geschichte, den Un-
terstützern  und Nutzung der Kirche, plauderten wir fast eine 
Stunde. Natürlich sprachen wir auch über Gott und die Welt. 
Ein Lächeln auf den Gesichtern der Besucher, was will man 
mehr? 
 

    
 

Bilder: Carmen Wagner 
 

Folgenden Eintrag hat uns Herr Scholz in unserem Gästebuch 
hinterlassen: 
 

 
 

Christine Weigelt 
GKR Wöhlsdorf 
 

Seniorengruppe Wiebelsdorf ist weiter aktiv! 
 

Auch im Kalenderjahr 2024 trafen sich die Rentnerinnen und 
Rentner der Ortschaften Wiebelsdorf ,Wöhlsdorf, Pfersdorf und 
Staitz einmal im Monat in Der Gaststätte „Goldener Löwe“ 
Wöhlsdorf zum gemütlichen Beisammensein. In geselliger 
Runde gibt es regen Gedankenaustausch und viel Spaß.  
 

Höhepunkte unserer Treffen waren unsere Gastrednerinne und 
Redner, so am 22.05.24 Frau Marion Heidenreich (ehem. 
Apotekerin) zum Thema „Kräuter und Heilpflanzen“ sowie einer 
Einladung zur Gartenbegehung an ihren Wohnort in Lederhose 
am 14.08.24 der bei allen viel Zuspruch fand.  
 

Ebenso sorgten am 04.09.24 die Gäste Frau Simone Krumrück 
und ihr Begleiter Herr Dr. Marcus Greifenberger für viel Inte-
resse mit ihren Informationen und Ausführungen zum Thema 
„Haüsliche Altenfplege und Betreuung“ sowie Hilfe für die Be-
antragung von Leistungen. 
 

Eine gemeinsame Ausfahrt mit Marhold Reisen am 26.09.24 
zur Bergkirche Schleiz mit Besichtigung und Führung als auch 

eine Schifffahrt auf unserer Bleilochtalsperre bei Saalburg hin-
terlassen schöne und bleibende Eindrücke bei allen Senioren. 
 

In den Treffen am 16.10.24 unterstützte uns Herr Peter Schul-
ze mit hilfreichen Informationen zum Thema „ Garten und 
Bäume winterfest machen !“ und musste viele Fragen der An-
wesenden beantworten.  
 

Unser nächster gemeinsamer Nachmittag findet am 20.11.24 
bei einen leckeren Karpfenessen statt. Abschluss mit Kaffee 
und leckeren selbstgebackenen Kuchen. Besonderer Dank gilt 
unseren Gastrederinnen und Rednern als auch den Wirtsleu-
ten Familie Raths für ihre gute Gastronomische Betreuung. 
 

Christine Gerold 
Seniorengruppe Wiebelsdorf  
 
 

Ortschaft Wenigenauma 
 

Die Bauarbeiten am Kirchenanbau 
in Wenigenauma haben begonnen 

 

Endlich ist es so weit, die Bauarbeiten am zweiten Bauab-
schnitt an unserer Wenigenaumaer Kirche haben endlich be-
gonnen. Bereits im September wurde das Gerüst am Kir-
chenanbau gestellt und die vier historischen Fenster konnten 
von der Firma Henry Flach aus Auma zur Restauration ausge-
baut werden. 
 

Seit Anfang Oktober ist nun die ortsansässige Zimmerei 
Zaumsegel dabei, das gesamte Fachwerk zu erneuern. Leider 
war die alte Holzkonstruktion durch Schwammbefall und Fäul-
nis so stark geschädigt, dass alle Holzteile ausgetauscht wer-
den müssen. Selbst die Deckenbalkenlage muss großzügig 
ausgewechselt werden. Die Sanierung erfolgt zu zwei Drittel 
durch kirchliche  Fördergelder, für ein Drittel musste die Kirch-
gemeinde Wenigenauma Eigenmittel aufbringen. Uns war es 
sehr wichtig, alle drei Lose für die Sanierungsarbeiten an orts-
ansässige Firmen zu vergeben. Nun hoffen wir nur, dass uns 
der Wettergott noch ein Stück wohlgesonnen bleibt, damit die 
Mauer- und Putzarbeiten noch in diesem Jahr abgeschlossen 
werden können. Wir freuen uns schon riesig darauf, nach Ab-
schluss der Innenarbeiten unseren wunderschönen Gemeinde-
raum wieder nutzen zu können und natürlich wird die Außen-
ansicht unserer Kirche durch die Sanierung erheblich aufge-
wertet. 
 

Corinna Weiser 
Gemeindekirchenrätin Wenigenauma 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Immer Kreativ 
 

sind unsere Kinder hier im „Zwergenland“ und das nicht nur 
beim Spielen. Gern halten sich vor allem die etwas älteren 
Kinder auch im Bastelraum auf. Hier können sie praktisch aus 
dem Vollen schöpfen. Nach kurzer Absprache mit dem jeweili-
gen Erzieher wird festgelegt, welche Materialien benötigt und 
genutzt werden können. Es gibt da eine große Kiste mit ver-
schiedenen Papieren in verschiedenen Farben, Formen und 
Größen, die die Kinder schon animiert. Beim Ausführen wer-
den die Ideen dann noch weiterentwickelt, so dass oft sehr in-
teressante  Ergebnisse entstehen. Meistens werden dann noch 
Ausstanzer, Klebestifte, Wasserfarben und Stifte, aber auch 
Scheren und viel Glitzer, vor allem von den Mädchen, benutzt. 
Leere Toilettenpapierrollen oder Küchenrollen werden zu 
Glitzerraketen oder zu Dinosauriern gestaltet, mit Bommeln 
und bunten „Pfeifenputzern“ alles andere aufgepeppt und 
manchmal gibt es auch einfach so gar kein Ziel für die Kinder 
und sie wollen einfach nur ausprobieren. Und das ist gut so, 
denn dabei entstehen oft Dinge, an die sie selbst und wir über-
haupt nicht gedacht haben. Besonders freuen sich die Großen, 
wenn Steffen die Werkzeugkiste öffnet und Hammer, Schrau-
bendreher, Feilen, Sägen und Bohrer zum Vorschein kommen. 
Dann wird meistens an etwas Größerem gearbeitet, zum Bei-
spiel wurden aus Holzresten Boote zusammengebaut, die die 
Kinder auch richtig auf der Auma schwimmen lassen konnten. 
Zur Herbstwoche kamen die Bohrer bei den Kastanien zum 
Einsatz und es entstanden niedliche kleine Eichhörnchen, die 
ihren Weg mit nach Haus fanden. Ein sehr schönes Erlebnis ist 
es auch, wenn viele Kinder an einem Ergebnis arbeiten. Be-
sonders gut kam das letztens bei den kleinen Kobolden, also 
unseren jüngsten Kindern an. Aus einem riesigen Karton wur-
den eine Türöffnung und Fenster herausgeschnitten, die Kin-
der in die Malschürzen gesteckt, mit Pinseln bewaffnet und Ge-
fäße mit verschiedenen Farben aufgestellt. Damals noch bei 
wärmeren Temperaturen und herrlichem Sonnenschein konn-
ten die Jüngsten sich praktisch richtig „austoben“ und ihre „Vil-
la Kunterbunt“ bemalen. Dazu wurden nicht nur Pinsel und 
Schwämme genutzt, sondern auch die kleinen Hände wurden 
in die Farben getaucht und so wichtige taktile Erfahrungen ge-
sammelt. Langsam rückt nun die Weihnachtszeit näher und 
das ist ja eigentlich eine typische Bastelzeit. Es gibt bereits vie-
le Ideen von Groß und Klein. Wir freuen uns schon aufs Aus-
probieren. 
 

Bis zum nächsten Mal schicken wir kreative Grüße von allen 
kleinen und  großen „Zwergenländern“ 
 

    
 
 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Herzlich Willkommen Herbst - 
schön, dass du da bist!  

 

Es herbstelt gar sehr in der Kita „Sonnenschein“ Auma. Mit 
fröhlichen Kinderliedern und Gedichten begrüßten wir nunmehr 
den Herbst. Natürlich durften auch lustige gebastelte Dinge 

und ein Herbstspaziergang nicht fehlen. Danke liebe Eltern, für 
die tollen Herbstkörbchen! 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Daniela Zelle 
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Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Grundschule 
 

So viel Spaß kann Herbst machen 
 

Das erlebten alle Grundschüler am letzten Schultag vor den 
Herbstferien. Eröffnet wurde dieser Projekttag mit einem ge-
meinsamen Lied, passend zum Thema. Die erste Klasse such-
te in der Natur den Herbst und entdeckte dabei viel Interessan-
tes. Die Klassen 2-4 durchliefen 5 abwechslungsreiche Statio-
nen, so dass für jeden etwas dabei war. Musikalisch begleite-
ten die Kinder das Lied „Regentropfen fallen sacht“ mit 
Boomwhakern. Eine herbstliche Dekoration „Fliegenpilze“ wur-
de mit Naturmaterialien bemalt, geklebt und gestaltet. Diese 
Exemplare schmücken nun das Heim der Kinder. „Heute ist der 
schönste Tag“ - und das auch noch bei Regen. Kann das denn 
sein??? Zu diesem Buch, welches kennengelernt wurde, durfte 
bei dieser Station erzählt, gemalt und geschrieben werden. 
Ebenfalls konnten sich alle beim Basteln einer Obstkette aus 
Tonpapier kreativ entfalten. Sportlich ging es auf dem Schulhof 
beim Staffelwettbewerb zu. Schubkarrenwettrennen, Gummi-
stiefel einsammeln, Zapfenweitwurf oder Baumstammrollen 
verlangten den Kindern einiges ab. Zwischendurch durfte sich 
jeder an der Obst- und Gemüsetheke im Schulhaus bedienen. 
Am Schluss hörte man unterschiedliche Meinungen über die 
eigene Lieblingsstation, aber alle waren sich einig- es war ein 
toller Tag und Herbst kann Spaß machen.  
 

Die Schulleitung 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: Frau Ute Spreda] 

Theorie und Praxis gehören stets zusammen 
und sind doch so verschieden 

 

Sicher mit dem Fahrrad unterwegs- das will in der Klasse 4 bei 
der Verkehrserziehung erreicht werden. Dazu gehören viele 
theoretische Kenntnisse, aber auch praktische Fähigkeiten. 
Zuerst muss man wissen, welche Teile zu einem verkehrssi-
cheren Fahrrad gehören. Dazu besuchte die vierte Klasse das 
Fahrradgeschäft Oertel in Auma am Seeweg und konnte viele 
Modelle begutachten. Aber noch interessanter war das eigen-
händige Flicken eines Schlauches unter genauer Anleitung. 
Dabei gab es schon einige recht pfiffige Kinder, die sehr ge-
schickt diese Reparatur erledigt haben. Vielen Dank, dass uns 
Herr Oertel seine Zeit opferte und uns mit Geduld wichtige 
Dinge rund um das Fahrrad erklärte. Weitere Hilfe und Fach-
kompetenz bot uns Frau Oertel am Freitag, dem 18. Oktober 
2024, von 16.00- 18.00 Uhr an. Sie zeigte den Viertklässlern 
auf dem Schulhof der Grundschule, dass das Erlernte gar nicht 
so leicht in die Praxis umzusetzen ist und dass im  Straßenver-
kehr viele gefährliche Situationen zu meistern sind. Jedes Kind 
durfte mehrere Parcours mit dem eigenen Rad durchfahren 
und stellte dabei schnell fest, dass die Kenntnisse über die 
Vorfahrtsregeln eine große persönliche Herausforderung sein 
kann und es noch einige Übungsstunden bedarf, um sich si-
cher zu fühlen. Viel Glück wünschte Frau Oertel allen Kindern 
für die bevorstehende Prüfung. Mit einer lauten "Dankesrakete" 
und einem kleinen Präsent, welches der Förderverein der 
Grundschule stellte, bedankten sich alle für die zwei lehrrei-
chen Stunden, die tollen Tipps sowie die unendliche Geduld. 
 

Klasse 4 und Frau Rippe 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: Frau Kerstin Rippe] 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat November 2024 
 

Monatslosung November 
 

„Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Ori-
on und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.“ 
Hiob 9,8-9(L) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! Aufgrund des Mutterschutzes 
von Pfarrerin Lisa Krille sind Änderungen möglich. 

Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 
aus den Schaukästen und unserer Homepage. 

 

 

08.11.24 
 

16:30 Uhr 
 
 

17:30 Uhr 

 

Wöhlsdorf 
 
 

Auma 

 

Martinstag 
mit dem Kindergarten 
 

Martinstag, 
Umzug mit Schalmeien an 
der Kirche 
 

 

10.11.24 
 

10:00 Uhr 
 

Wöhlsdorf 
 

Verstorbenen Gedenken 
mit Abendmahl 
 

 

16.11.24 
 

17:00 Uhr 
 

Muntscha 

 

Kirmesgottesdienst mit 
Abendmahl 
 

 

17.11.24 
 

09:00 Uhr 
 

Zickra 

 

Kirmesgottesdienst mit 
Abendmahl 
 

 

23.11.24 
 

15:30 Uhr 
 

Wenigen-
auma 

 

Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl auf Friedhof 
 

 

24.11.24 
Ewig-
keits-

Sonntag 

 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 

14:00 Uhr 
 

15:30 Uhr  
 

17:00 Uhr 

 

Krölpa 
 

Auma 
 

Pahren 
 

Förthen 
 

Brauns-
dorf 
 

 

Kirchweih mit Abendmahl 
 

Kirchweih mit Abendmahl 
 

Kirchweih mit Abendmahl 
 

Kirchweih mit Abendmahl 
 

Kirchweih mit Abendmahl 

 

30.11.24 
Samstag 

 

17:00 Uhr 
 

Auma 
 

Adventsmusik 
der besonderen Art 
 

 

01.12.24 
1. Advent 

 

17:00 Uhr 
 

Wöhlsdorf 
 

Adventsmusik 
mit Andacht 
 

 

06.12.24 
Nikolaus 

 

17:00 Uhr 
 

Auma 
 

Bischof Nikolaus 
mit Familiengottesdienst 
 

 

Adventsmusik der besonderen Art 
 

Die Evangelische Kirchgemeinde Auma lädt für 
 

Samstag, den 30. November um 17:00 Uhr 
 

zu einer Adventsmusik der besonderen Art in die Liebfrau-
enkirche ein. Unter dem Titel „Es wird schon glei dumpa“ (Es 
wird schon gleich dunkel) konzertiert der musikalisch vielseitige 
Gymnasiallehrer Steffen Helbing aus Zeulenroda seit längerer 
Zeit wieder in Auma. Er trat hier schon mehrfach als Sänger, 
im Aumaer Posaunenchor sowie solistisch als Trompeter auf. 
 

Erstmals in unseren Breiten wird er in diesem Konzert aus-
schließlich ein Alphorn zum Klingen bringen. Daher auch der 
alpenländisch klingende Name des Konzerts. Das 3,60 m lan-
ge Blasinstrument, welches aus Fichtenholz in einer Schwarz-
wälder Instrumentenbauwerkstatt gefertigt wurde, hat einen 
warmen und weit schallenden Klang. Damit ist es sowohl akus-
tisch als auch visuell als ein außergewöhnliches Blasinstru-
ment, welches vorwiegend im alpenländischen Raum gespielt 
wird einzuordnen. Außerdem gestalten dieses besondere Kon-
zert Annerose Barnikow (Pianobegleitung und Gesang sowie 
Hans-Jürgen Rothe Gesang und Percussion). Es erklingen Ad-
ventslieder aus dem deutschsprachigen Raum und konzertante 
Musikstücke für Alphorn solo, Klavierbegleitung und Percussi-

on. Besinnliche Texte zum Advent ergänzen die musikalischen 
Darbietungen. Die Moderation übernimmt unsere Pastorin Lisa 
Krille. Der Eintritt ist frei. 
 

Über eine Spende am Ende des Konzerts zur weiteren kulturel-
len Arbeit in unserer Kirche freuen sich die Organisatoren. Die 
Kirche ist nicht geheizt. Der GKR bietet Glühwein zur inneren 
Erwärmung an. Wer sich also ganz besinnlich auf die Advents-
zeit einstimmen will, ist an diesem Vorabend zum 1. Advent in 
unserer Kirche genau richtig. Herzliche Einladung! 
 

 
 

GKR Auma            Foto: Pixapay 

 
 

Schon mal vormerken: 
 

Veranstaltungshinweis: Sonntag, 15.12.2024, 13:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt an der Kirche mit verschiedenen Stän-
den. An diesen Tagen kann die Ausstellung „Konfirmanden 
in Auma“ weiterhin besucht werden oder auch nach telefo-
nischer Absprache ein Besuch vereinbart werden. 
 

 

Aufnahme von den Erntedankgaben - 6.10.2024 
 

 
 

Foto: Steffi Heidrich 

 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, 
die im November 2024 ihren Ehrentag fei-
ern und wünschen Allen noch viele weitere 
gesunde Jahre. 
 

Auch allen Ehejubilaren gratulieren wir 
recht herzlich und wünschen noch viele 
glückliche Jahre zusammen. 

 

Freunde in der Gemeinde 
 

Und seit dem 24. August läuteten bereits nun schon 2x die Le-
bensglocken in Auma. Gerne können Sie dieses Angebot auch 
für sich in Anspruch nehmen. Einfach dazu im Pfarramt anrufen. 
 

Trauer in der Gemeinde 
 

Frau Eva Pohland ist von uns gegangen. Sie ist nun im Licht 
bei Gott. 

(Da dies in der Zeit des Mutterschutzes unserer Pfarrerin geschehen 

ist, liegen uns noch keine weitere Information vor) 
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Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann 
melden Sie sich dienstags und/ oder 
donnerstags im Pfarramt unter der 
Nummer: 036626/ 20249 und vereinba-
ren einen persönlichen Termin. Steffi 
Heidrich wird sich gerne um Ihre Fami-
liengeschichte kümmern! (Es fällt eine 
kleine Gebühr lt. Gebührensatzung des 
EKM an. Diese wird beim Vorgespräch 
mitgeteilt.) 
 

Gott im Spiel - Bibel erleben - Christenlehre 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren. 
 

 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5. Klasse, zum Jugendtreff, 
Zeulenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. 

 

 
 

Seniorentreff 
 

Im Alten Rathaus am 20.11.2024, 14:30 Uhr. Frau Enk erzählt 
von Ihrer Pilgerreise auf dem Jakobsweg und zeigt Bilder dazu. 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune spielen 
erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

Ich bin wieder da! 
 

Nach meinem Mutterschutz und der Geburt unseres vierten 
Wunders, eines Jungen, melde ich mich bei euch zurück… 
 

Mit den Worten: Jeder sollte einen Trotzdem-Freund haben… 
Wer das ist? Ein Trotzdem- Freund ist der Mensch in deinem 
Leben, der dich egal was du sagst oder tust; egal was er mit dir 
durchmachen wird; dich trotzdem immer lieben wird. Manchmal 
kann dieser Trotzdem-Freund dein eigener Lebenspartner 
sein; es kann deine beste Freundin oder dein bester Freund 
sein; es kann deine Tochter, dein Sohn oder deine Mutter oder 
dein Vater sein, sogar Oma oder Opa können es sein… oder 
es kann noch einer sein… Gott. In der Bibel steht dazu: „Er, 
das Wort, wurde Mensch und wohnt unter uns.“ Das feiern wir 
in 61 Tagen!  
 

Denn egal wie alt man ist und egal welche Verantwortung man 
trägt, wenn man geliebt wird, wirklich bedingungslos geliebt 
wird, denke ich kann man so vieles schaffen! Mein Trotzdem-
Freund hat mir vier wunderbar- laute und lebensfrohe Kinder 
geschenkt und mit ihm an meiner Seite werde ich nun wieder 
meinen Dienst zwischen Windelwechseln, Trotzanfällen und 
Hausaufgaben meistern. 
 

Mit einem Trotzdem-Freund an deiner Seite kannst du das Le-
ben nicht nur meistern, sondern auch genießen! 
 

Ein Hoch auf unsere Trotzdem-Freunde und auf den größten 
von allen: auf Gott! 
 

Amen. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz 
über das Gemeindebüro Triebes, 

Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 
Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 

 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 10. November 2024 um 14:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

am Mittwoch, dem 20. November 2024 um 17:00 Uhr 
in den Gemeindesaal Langenwetzendorf zum regionalen Got-
tesdienst am Buß- und Bettag mit Abendmahl 
 

am Mittwoch, dem 20. November 2024 um 19:30 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst mit Gedenken der Ver-
storbenen und Abendmahl 
 

am Sonntag, dem 24. November 2024 um 9:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
am Totensonntag mit Abendmahl 
 

am Samstag, dem 30. November 2024 um 17:00 Uhr 
in die Kirche Triebes zum Konzert am Adventsbeginn 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 

Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

     Seidel, Dieter      12.10.2024 
 

     Pohland, Eva geb. Bliß   14.10.2024 
 

     Stumpf, Gerhard Alfred  29.10.2024 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas: 

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel. 036628/589 70 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel. 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20 034 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel. 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel. 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

06.11.  Adler-Apotheke Weida 
 

07.11.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

08.11.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

09.11.  Stadt-Apotheke Berga 
 

10.11.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

11.11.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

12.11.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

13.11.  Stadt-Apotheke Berga 
 

14.11.  Stadt-Apotheke Weida 
 

15.11.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

16.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

18.11.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

19.11.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

20.11.  Stadt-Apotheke Berga  
 

21.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

22.11.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

23.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

24.11.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

25.11.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

26.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

27.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

28.11.  Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf 
 

29.11.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

30.11.  Adler-Apotheke Weida 
 

01.12.  Stadt-Apotheke Berga 
 

02.12.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

03.12.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

04.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

05.12.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

06.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
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Vereine und Verbände 
 

 

Der Kultur- und Heimatverein e.V. 
 

Der Kultur- und Heimatverein e.V. bietet folgende Bücher 
für je 10,00 € pro Ausgabe an. 
 

● "Mei Aume" Hotel Goldener Anker in Auma 
 

● "Mei Aume" Geschichten und Erinnerungen von Hans Nöller 
 

Sie können diese auch käuflich in der Stadt Auma-Weidatal im 
Bürgerbüro, zu den Öffnungszeiten - schon jetzt - als 
Geschenk für die bevorstehende Weihnachtszeit erwerben. 
 

Ihr Kultur- und Heimatverein e.V. 

    
 
 

JSV Auma 
 

Aumaer Judoka bestehen auf mitteldeutscher Ebene 
 

Am 21. September kamen in Oelsnitz die besten Judokämpfer 
Mitteldeutschlands zusammen um die Besten der unter 15-
jährigen zu küren. Der erst elfjährige Eric Weber, Landessieger 
der u13 und Vizemeister u15 in diesem Jahr, wollte es nun 
auch noch zu diesen Meisterschaften wissen und betrat als 
erster die Tatami im Vogtland. Nach Freilos konnte er bis 43kg 
seinen Auftaktkampf gegen den Blaugurt Erik Kammer/ Lich-
tenberg gewinnen. Im Halbfinale unterlag er dem späteren 
Sieger Röschig vom SV Halle, jedoch umstritten, da der 
Kampfrichter zu Unrecht eine Wertung zu Gunsten Röschig's 
gab. Daraufhin geriet der aus Struth kommende Weber in die 
Festhalte und verlor. Im Kampf um Platz drei gegen Luke Bütt-
ner hatte Eric nochmals das Nachsehen, somit ein achtbarer 
fünfter Platz! Ihm gehört die Zukunft, da er noch zwei weitere 
Jahre in dieser Altersklasse antreten darf. 
 

 
 

Eric Weber (links) im ersten Kampf gegen Erik Kammer aus Lichten-
berg. 
 

Flynt Beck wird Mitteldeutscher Meister 
 

Einen Sahnetag erwischte Flynt Beck. Der Sportschüler konnte 
sich in der Klasse über 66 Kilogramm gegen elf Kontrahenten 
durchsetzen. Nach Siegen gegen Bomke/Tangermünde, dem 
starken Wiesenberger aus Leipzig und Kachur aus Halle, traf 
er im Finale auf den deutlich schweren Max-Leon Poschen 
vom JV Ippon Rodewisch. Nach kurzem Kampf geriet Flynt in 
Rückstand, kam jedoch noch einmal stark zurück. Im "Nah-

kampf" setzte er einen O-uchi-gari an (einer Fußtechnik, bei 
der das Standbein des Gegners "gesichelt" wird), umfasste 
Poschen und stürzte in krachend auf die Matte - IPPON! Und 
somit Bester Kämpfer Mitteldeutschlands im Super-
Schwergewicht u15. Leider gibt es in dieser Altersklasse noch 
keine Deutschen Meisterschaften, sodass sich Flynt weiter 
über Bundessichtungsturniere beweisen muss. 
 

 
 

Flynt Beck siegt im Finale des Schwergewichts über 66 Kilogramm. 
 

 
 

Der Kampfrichter zeigt Ippon an, Sieg im Finale. 
 

 
 

Eric Weber, Trainer Christopher Jahn und Flynt Beck nach der Sieger-
ehrung. 
 

Text und Bilder: Christopher Jahn 
 

Max Büchner schafft die Sensation bei den Männern 
 

18-jähriger Büchner gewinnt Bronze in Mitteldeutschland 
 

Am Sonntag, dem 22. September, starteten die Frauen und 
Männer zu den Mitteldeutschen Meisterschaften in Oels-
nitz/Vogtland. Unser JSV wurde durch den gut vorbereiteten 
Max Büchner vertreten. Der erst 18-jährige konnte vor einem 
Monat zu den Landesmeisterschaften in Harpersdorf den ers-
ten Platz belegen und sich somit verdient für diesen Wettkampf 
qualifizieren. Bis 66 Kilogramm wurden auch 14 andere einge-
wogen. Max begann mit einer Niederlage das Turnier. Dornick 
aus Leipzig konnte ihn nach knapp dreiminütiger Kampfzeit 
besiegen. Nun die Hoffnungsrunde und die Wahrung der 
Chance auf eine Medaille! Gegen Kleint/ Weixdorf, Windrich/ 
Lichtenberg, sowie Philip Matros aus Taucha konnte unser 
Kindertrainer herausragend bestehen und seine ganzjährige 
Topform unter Beweis stellen. Alle Kämpfe konnte er vorzeitig 
für sich entscheiden. Nun galt es noch den Leipziger Erik Sot-
nikow in die Schranken zu weisen, und wie. Keine zwölf Se-
kunden benötigte Max um mit einem Koshi-guruma (einem 
Hüftwurf, bei dem man um den Kopf des Gegners greift und 
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ihn dann dynamisch über die eigene Hüfte drehend wirft) die 
Verhältnisse auf der Matte zu klären. Sieg und somit das erste 
Podium zu solchen Meisterschaften- hoch verdient! Die Bron-
zemedaille berechtigt Max zum Start bei den Deutschen Meis-
terschaften in Stuttgart Mitte Oktober. Leider wird unser 
Klempner Lehrling den kompletten Oktober zum Auslandsprak-
tikum in Barcelona verbringen, um weitere Erfahrungen in sei-
nem Berufsfeld zu sammeln. Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben, im kommenden Jahr greifen wir wieder an! 
 

 
 

Max beim Versuch den Tauchaer Philipp Matros auf den Rücken zu 
drehen. 
 

 
 

Max, erster Kämpfer von rechts, neben erfahrenen Bundesligakämp-
fern. 
 

 
 

Sogar ein kleiner Fanclub reiste mit nach Oelsnitz. 
 

 
 

Trainer Peter Pachali (links), begleitet Max seit der Kindheit, Tony 
Dietzel (rechts)] 
 

Text und Bilder: Christopher Jahn 

Judo-Wettkampf der Stadt Auma-Weidatal - Ein spannen-
des Wochenende voller Kämpfe und Erfolge 
 

Am vergangenen Wochenende fand in Auma-Weidatal der 
jährliche Judo-Wettkampf um den begehrten Stadtpokal statt. 
Mit 250 Teilnehmern aus 22 Vereinen - darunter Teams aus 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Bayern und Thüringen - 
bot das Turnier eine beeindruckende Vielfalt und sportliche 
Höchstleistungen. Zur Eröffnung begrüßte die stellvertretende 
Bürgermeisterin Iris Seidel die Sportler.  
 

Bereits am Samstag gab es spannende Kämpfe zu bestaunen. 
Besonders hervorgetan hat sich Perez, der drei Siege verbu-
chen konnte. Zwei dieser Kämpfe entschied er vorzeitig mit 
Ippon für sich, im 3. Duell holte er sich zwei Waza-ari-
Wertungen und sicherte sich den 1. Platz. Tom Simon holte 
sich nach einem packenden Finale gegen einen Gegner aus 
Schwarza ebenso die Goldmedaille. Magdalena Lerch domi-
nierte ihre Gewichtsklasse und gewann zweimal durch Festhal-
tetechnik, was ihr ebenfalls Gold bescherte. Malte Schulze hat-
te einen vielversprechenden Start und gewann seinen ersten 
Kampf souverän. In den beiden darauffolgenden Kämpfen 
musste er sich jedoch am Boden geschlagen geben und lande-
te auf dem 3. Platz. Tessa Steinhoff sicherte sich mit zwei 
technisch sauberen Hüftwürfen den 1. Platz in ihrer Kategorie. 
In der Altersklasse U13 trat Erik Weber an. Seinen ersten 
Kampf gewann er knapp durch eine Kampfrichterentscheidung, 
den zweiten mit einer linksseitigen Wurftechnik. Der dritte 
Kampf endete jedoch mit einer Niederlage durch einen Fuß-
wurf, was ihm den 2. Platz einbrachte. Am Sonntag  ging er 
nochmals in der Altersklasse U15 an den Start. Hier konnte 
Erik noch einmal glänzen und setzte sich gegen 3 Kontrahen-
ten durch. Dem Gegner aus Bayern musste er sich jedoch ge-
schlagen geben, letztlich konnte er sich aber durch die höhe-
ren Unterpunkte in der Gewichtsklasse durchsetzen und beleg-
te den 1. Platz. Jannic Förster(U17) überzeugte ebenfalls mit 
zwei Siegen gegen Gegner aus Saalfeld und Wolgast. Kassier-
te allerdings eine Niederlage gegen den Kontrahenten Müller 
aus  Schleiz und wurde somit auf den 2. Platz verwiesen.  
 

Weitere Platzierungen und bemerkenswerte Kämpfe! Paul 
Knorr (U15) hatte leider keinen guten Tag und konnte keinen 
seiner Kämpfe gewinnen. Dennoch spürte man eine Steige-
rung seiner Leistung, denn er hielt gut gegen die erfahrenen 
Kontrahenten mit. Im Poolsystem mit 7 Startern, erreichte er 
nach Vorrunden-Aus immerhin einen guten 3. Platz. Kaja En-
gelhardt (U17) zeigte ebenfalls gute Ansätze, konnte sich je-
doch gegen ihre starken Gegnerinnen nicht durchsetzen und 
erreichte ebenfalls die Bronzemedaille. Jayden Mauch startete 
stark in seinen ersten Kampf und gewann diesen souverän, 
musste sich jedoch in den beiden nachfolgenden Kämpfen ge-
schlagen geben und landete auf dem 3. Platz. Johann Militzer 
verlor sein erstes Duell wegen einer Fußtechnik des Kontra-
henten, welcher den Kampf somit vorzeitig für sich entscheiden 
konnte. Die nächsten beiden  Kämpfe liefen deutlich besser, 
denn durch Festhaltetechniken konnte Johann diese für sich 
entscheiden. Den letzten Kampf der Vorrunde im Poolsystem 
verlor er jedoch, was ein vorzeitiges Ausscheiden zur Folge 
hatte. Ein herausragender Athlet war Jascha Magner, der alle 
seine Gegner vorzeitig mit starken Stand- und Bodentechniken 
besiegte und sich somit den 1. Platz verdient hat.  
 

Hannes Poser musste sich im ersten Kampf geschlagen ge-
ben, gewann den zweiten durch einen Hüftwurf, verlor jedoch 
den dritten und belegte somit den 3. Platz. Jeremy Mauch hat-
te eine starke Konkurrenz mit sieben Gegnern in seiner Ge-
wichtsklasse. Er konnte einen davon im Poolsystem besiegen, 
schied jedoch aufgrund der starken Konkurrenz frühzeitig aus. 
Lennard Grau verlor beide Kämpfe gegen seine Gegner aus 
Ensdorf, konnte aber weiter Erfahrungen im Wettkampfge-
schehen sammeln und sich dennoch über eine Bronzemedaille 
freuen. Jeremy Guhlich blieb kampflos. Er bestritt jedoch 
Freundschaftskämpfe gegen Sportler aus Wolgast und been-
dete diese erfolgreich und zeigte ein souveränes Ergebnis.  
 

In der Mannschaftswertung setzte sich der Greizer JC mit einer 
beeindruckenden Leistung durch und holte sich den 1. Platz. 
Den 2. Platz sicherte sich der Verein aus Ensdorf, während die 
Gastgeber aus Auma stolz den 3. Platz belegten. Der Judo-
Wettkampf in Auma-Weidatal war erneut ein großartiges Er-
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eignis, das Sportler aller Altersklassen und Gewichtsklassen 
zusammenbrachte. Neben spannenden Kämpfen stand auch 
der Austausch zwischen den Vereinen und die Freude am Ju-
dosport im Vordergrund. Der "Pokal der Stadt Auma-Weidatal" 
bleibt ein fester Bestandteil der regionalen Judo-Szene und 
bietet eine hervorragende Bühne für aufstrebende Talente und 
erfahrene Athleten gleichermaßen. 
 

 
 

 
 

 
 

    
 

 
 

Text und Bilder: Sandra Pachali 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Am 14. September konnten wir unser Fest zum 175.- jährigen 
Bestehen der Feuerwehr in Auma feiern. Wir können auf ein 
gelungenes Fest zurückblicken. Wochen vorher begannen die 
Vorbereitungen, jede Menge Planung und Absprachen steck-
ten hinter dem kleinen Fest, mit vielen geladenen Gästen und 
zahlreichen Besuchern, welche den Weg trotz des nicht ganz 
so schönen Wetters zu uns fanden. 
 

Das Fest begann mit einer Feierstunde, in der die Geschichte 
kurz wiedergegeben wurde. Danach konnten wir in unseren 
Reihen ein neues Ehrenmitglied aufnehmen, Pia Wieduwilt 
wurde ausgezeichnet, sie und ihre Gruppe schreiben eine Se-
minarfacharbeit zum Thema “Feuerwehr im Landkreis Greiz“ 
und sie begleitet uns seit letztem Jahr regelmäßig zu unseren 
Schulungen und Veranstaltungen in der Feuerwehr. 
 

Dann konnten einige der geladenen Gäste zu Wort kommen, 
wir danken allen herzlich für die überreichten Geschenke an-
lässlich unseres Jubiläums.  
 

Ebenfalls ein Dank an die Familie Warnke, welche für das Be-
sticken unserer Ausgangsuniform keine Rechnung stellte. 
Pünktlich 11.00 Uhr konnte dann unser Fest für alle Besucher 
starten. In der Buswendeschleife konnten Oldtimer, unser 
Fuhrpark und Fahrzeuge aus dem Landkreis, sowie Technik 
der Tauchergruppe betrachtet werden. Durch die enge Zu-
sammenarbeit mit dem DRK konnte auch eine Feldküche von 
den Besuchern begutachtetet werden. Fahrzeuge des Kata-
strophenschutzes waren anwesend, die Bundeswehr hatte ei-
nen Stand aufgebaut, die Drohneneinheit Greiz war vor Ort 
und filmte Teile der Veranstaltung, welche auf unseren Online 
Portalen auf Facebook und Instagram zu finden sind. Vielen 
lieben Dank an dieser Stelle für euere Mühen. 
 

Für unsere kleinen Gäste waren 2 Hüpfburgen organisiert, es 
gab eine Spielstraße mit Glücksrad und vielen Präsenten und 
Rundfahrten konnten gemacht werden. Bei der Verpflegung 
konnten wir mit einer großen Auswahl fast jeden Wunsch unse-
rer Besucher erfüllen. Erstaunt waren wir, wie gut die „Röhren-
detscher“ gingen, wir konnten mit leckerer Soljanka, dank der 
Gulaschkanone aus der FW Zeulenroda, überzeugen, Gyros 
war ein Renner und nach kurzer Zeit ausverkauft. Dank zahl-
reicher Kuchen, die gespendet wurden, konnten wir auch dort 
vielen Besuchern einen schönen Nachmittag bereiten, dieser 
wurde musikalisch von den SMZ Oldies Auma umrahmt. Die 
Tortenversteigerung gehört zu einen festen Teil unserer Ver-
anstaltungen. Eine wieder wunderschön verzierte Torte wartete 
auf einen großzügigen Käufer. Kurz nach 14.30 Uhr ging es 
los, erstes Gebot waren 20 Euro doch es dauerte nicht lang da 
waren schon Gebote an die 100 Euro zu hören. Dann fanden 
sich 3 Bieter, welche schon nach kurzer Zeit an die 200 Euro 
boten. Nach vielen weiteren Geboten bekam eine Bieterin für 
sage und schreibe 400 Euro den Zuschlag, eine Summe von 
der wir nicht zu träumen gewagt haben. Die 2 weiteren Mitbie-
ter legten dann jeweils nochmal 50 Euro auf den Tisch für den 
Anschnitt. Und das Schönste: Die Dame hat selbst nur ein 
Stück der Torte gegessen und dann durften alle kostenlos da-
von probieren. 
 

Gegen 18.00 Uhr neigte sich unser Fest dem Ende zu. Wir 
danken allen, die uns tatkräftig unterstützt und an dem Tag be-
gleitet haben, wo man die Zusammenarbeit mit den DRK be-
sonders erwähnen möchte. Auch  allen Mitglieder des Vereins, 
sowie unseren Kameradinnen und Kameraden möchten wir 
herzlichst Danken. 
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Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer Steve Vavrik 
 
 

SV Blau Weiß Auma  

Abteilung Handball 
 

Bereits im August begann in diesem Jahr die neue Hand-
ballsaison, in der wir wieder vier Teams in den Spielbetrieb 
melden konnten. Nachfolgend einen Überblick über den Ver-
lauf der bisherigen Saison. 
 

Die jungen Wilden der E-Jugend 
Wie eigentlich in jeder Saison starten die jüngsten Aumaer 
nicht nur mit einer neuformierten Mannschaft, sondern mit ei-
nem etwas geänderten Trainerteam. Nach knapp 25 Jahren 
legt die langjährige „Cheftrainerin“ Simone Selzer eine Pause 
ein. Dennoch gilt auch an dieser Stelle ein großer Dank für ihre 
geleistete Arbeit in den letzten Jahren. Im ersten Turnier der 
Saison mussten unsere Jüngste erwartungsgemäß einiges an 
Lehrgeld zahlen, zeigten dennoch in den Niederlagen gegen 
den SV Hermsdorf, die TSG Concordia Reudnitz und die JSG 
Altenburger Land gute Ansätze. 
 

 

Gemischte Jugend D 
Die Akteure der D-Jugend absolvierten bereits zwei Punktspiel-
turniere der Vorrunde Regionsoberliga. Bei denen waren je-
weils die JSG Altenburger Land, der TSV Eisenberg und die 
HSG Oppurg/Krölpa die Gegner. Unsere Blau Weißen zeigten 
dabei gute Leistungen, errangen vier Erfolge. Nur gegen die 
Aktiven aus Oppurg und Krölpa gelang noch kein Sieg 
 

 
 

2. Männermannschaft 
Bereits im August startete unsere zweite Mannschaft beim 
HSV Apolda III in die neue Regionsligasaison. In einer span-
nenden und hart umkämpften Partie musste man eine knap-
pe26:25 Niederlage hinnehmen. Diese wollte man natürlich im 
zweiten Saisonspiel, ebenfalls auswärts, wettmachen. Doch 
von Beginn an dominierten die Gastgeber und lagen schnell 
mit 6:1 in Front. Unser Team rappelte sich auf, war beim 11:11 
wieder auf Augenhöhe und ging nur mit knappen Rückstand in 
die Pause. Als die Aumaer gestärkt aus der Kabine kamen, 
war der Wille zum Sieg deutlich spürbar. Doch die zweite 
Halbzeit begann, wie die Erste, mit Fehlern im Spiel unserer 
Männer. Fehlpässe, ungenutzte Chancen und technische Pat-
zer ermöglichte es Großschwabhausen, den Vorsprung weiter 
auszubauen. Nach zwölf Minuten lagen die Aumaer mit 12:19 
zurück, kamen aber erneut wieder, erzielten fünf Minuten vor 
Schluss die 21:20 Führung. Dennoch stand man am Ende er-
neut mit leeren Händen da, verlor die zweite Partie erneut un-
glücklich mit nur einem Treffer. 
 

1. Männermannschaft 
Die Akteure der ersten Männermannschaft bestritten im Be-
richtszeitraum bereits drei Partien in der Regionsoberliga. Zum 
Saisonauftakt gelang am Ende ein noch deutlicher 30:24 
Heimerfolg gegen die zweite Mannschaft des SV Aufbau Alt-
enburg. Danach stand die Auswärtspartie bei der HSG 
Oppurg/Krölpa auf dem Spielplan. In dieser rannten die Auma-
er im gesamten Spiel einen Rückstand hinterher, lediglich beim 
10:10 gelang der Ausgleich. Am Ende musste man beim 32:28 
die erste Niederlage hinnehmen. Zum dritten Saisonspiel reis-
ten die Akteure in Auma an. Für die mittlerweile durch Verlet-
zungen arg gebeutelten Aumaer eine schwere Aufgabe. So 
gelang es auch nur nach dem ersten Drittel der ersten Hälfte 
zweimal knapp in Führung zu gehen. Ansonsten lag der Gast 
stets in Front und hatte nach 50 Minuten beim 17:24 wohl die 
Vorentscheidung erzielt. Doch auch wenn bedingt durch die 
Notaufstellung, Moral und Kampfgeist zeigten die Aumaer auch 
jetzt noch, kamen zwei Minuten vor Schluss bis zum 24:26 
heran. Am Ende dann doch leider die 24:27 Niederlage. 
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Frauen 
Auch in dieser Saison treffen sich wieder zahlreiche Mädels 
und Frauen um sich sportlich zu betätigen und dem kleinen 
runden Leder hinterherzujagen. 
 

Diese suchen weiterhin sportbegeisterte und humorvolle Mit-
streiter die richtig Bock auf Handball haben und sich auch ins 
Vereinsleben integrieren möchten. Alle Mädels und Frauen, die 
mindesten 16 Jahre alt sind und sich angesprochen fühlen 
können sich jeweils donnerstags um 18.30 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule Auma melden. 
 

Trainingszeiten 
Nicht nur die Frauen der Abteilung Handball freuen sich über 
Verstärkung. Auch die anderen Blau Weiß Teams begrüßen 
gern neue Handballverrückte. Diese können sich gern zu den 
Trainingszeiten in der Turnhalle in der Zeulenrodaer Straße 
melden. 
 

- Mädels und Jungs, 1. bis 4. Klasse 
 montags, 16.30 - 18.00 Uhr 
 

- Mädels und Jungs, 5. bis 6. Klasse 
 freitags, 17.00 - 1830 Uhr 
 

- Frauen, ab 16 Jahre    
 donnerstags, 18.30 - 20.00 Uhr 
 

- Männer       
 freitags, 18.30 - 22.00 Uhr 
 

Aktuelles 
Grund zur Freude hatte unsere Abteilung bei einer Aktion der 
Sparkasse Gera-Greiz. Anlässlich ihres 200jährigen Bestehens 
konnten sich Vereine bewerben. Das taten die Aumaer und 
konnten sich wie viele andere Vereine des Landkreise Greiz 
und der Stadt Gera, analog des Gründungsjahres der Spar-
kasse über eine Zuwendung von 1824 Euro freuen. 
 

Die nächsten Spiele 
09.11.2024, 10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Eisenberg 
10.11.2024, 16.00 Uhr - Männer I gegen Jena III 
23.11.2024, 14.00 Uhr - Turnier E-Jugend in Ziegelheim 
    17.00 Uhr - SV Post Gera gegen Männer II 
    19.00 Uhr - HSG Saalfeld/Könitz II gegen Män 
         ner I 
08.12.2024, 14.00 Uhr - Männer II gegen Jena IV 
    16.00 Uhr - Männer I gegen Ronneburg II 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
 thv-handball.liga.nu 
 facebook.com/SVBWAumaHandball 
 sv-blau-weiss-auma-handball.de 
 

* * * 
Unser Schaukasten hat ein neues Gesicht. Ab November 2024 
- Januar 2025 zu den Öffnungszeiten kann man in alten Zeiten 
der Handballer schwelgen. Es gibt Mannschaftsbilder, Pokale 
und Wissenswertes zum Lesen, wie Ursprung, Gründung und 
die Entwicklung der Handballer. 
 

Die Handballer freuen sich über Ihr Interesse - auch zu den 
Heimspielen. 
 

 

SV Blau Weiß Auma, Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
Am 20.09. feierten wir bei schönstem Wet-
ter den internationalen Kindertag. Dazu lu-
den die F- Junioren des SV Blau-Weiß Au-
ma zum Kinderfußball- Festival ein. Pünkt-
lich um 10:00 Uhr startete unser Event, in 
der Spielform 3 gegen3 auf 4 Minitore. Die 
Mannschaften vom Greizer SV, SV Mün-
chenbernsdorf, der FSV Berga und die 
Spielgemeinschaften Zeulenroda und Langenwetzendorf 
kämpften in 5 Feldern um den Sieg und Niederlage und den 
Aufstieg ins Kaiserfeld. Nach insgesamt 50 min Spielzeit und 
mehr als 100 geschossenen Toren, konnte durch die Turnier-
leitung jedem Kind eine Medaille überreicht werden. Unsere 
Aumschen F- Junioren konnten mit 2 Mannschaften unter dem 
Trainer Erik Müller, viel Spielerfahrung sammeln. Für das leib-
liche Wohl wurde gut gesorgt, der Rost brannte und der ange-
kündigte Eiswagen zauberte unseren vielen Zuschauern und 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht. Um 13:00 Uhr startete dann 
das Turnier der Freizeitmannschaften. Parallel dazu, fand in 
der Fußball- Arena, welches wir uns vom KSB ausgeliehen ha-
ben, ein Turnier für Familien- Mannschaften statt. Ein rundum 
gelungener Tag. Danke an alle Helfer, ohne Euch wäre sowas 
nicht umsetzbar. 
 

 
 

 
 

Wir wollen aktiver werden und sind neben dem Stadtboten jetzt 
auch bei Facebook und Instagram vertreten. Dort kann man 
stets auf dem Laufenden bleiben u. a. findet man alle Spielbe-
richte und Termine des SV Blau-Weiß Auma. Darüber hinaus 
sind eine Vorschau über die Spiele stets im Sportkasten (vorm 
Penny Markt in Auma) zu finden.  
 

Sponsoring.... 
....die einfachste 
und wichtigste 
Form der Unter-
stützung! Vielen 
Dank, an alle 
die unseren 
Verein helfen, 
ob in der Ver-
gangenheit oder 
in der Zukunft. 
Ein großes 
Dankeschön 
diesmal, an die 
Mühlen Apotheke Auma für den 1. Hilfe-Kasten. 
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E-Junioren 
 

Sonntag, 20.10.2024 Teilnahme am Kinderfußball-Festival in 
Hohenleuben mit 2 Mannschaften in 8 Spielen a 8min neben 
ZFC Meuselwitz, FSV Ronneburg, SG Langenwetzendorf und 
Hohndorfer SV.  
 

Spielvorschau: 
So. 10.11.2024, 10:00 Uhr 
Kinderfußball-Festival 5gegen5 beim ZFC Meuselwitz  
 

D-Junioren 
 

Sonntag, 15.09.2024 - Kreispokal D-Junioren 
Lusaner Sport Club II- SV Blau Weiß Auma 
4:1(3:0) Torschütze Lennox Eckardt 
 

Samstag, 19.10.2024 - Punktspiel 
SpG 1. FC Greiz - SV Blau Weiß Auma 
0:2 (0:1) Torschütze Tom Ortmann 
 

Spielvorschau: 
Sa. 02.11., 10:30 Uhr, SV Blau-Weiß Auma : SpG Hohenleuben 
 

Sa. 16.11., 10:00 Uhr, SV Langenberg : SV Blau-Weiß Auma 
 

Sa. 23.11., 09:00 Uhr, SV Blau-Weiß Auma : JFC Gera IV 
 

Sa. 30.11., 10:30 Uhr, Greizer SV : SV Blau-Weiß Auma 
 

 
 

B-Junioren 
 

14.09.2024 - Pokal aus in der ersten Runde! 
Post SV Gera : SV Blau-Weiß Auma 
5:2 (2:2) Torschütze Julian Voigt und Luca Hubrich 
 

21.09.2024 - Bitter Auswärtsniederlage in Braunichswalde 
SG Braunichswalde : SV Blau-Weiß Auma; 3:0 (1:0) 
 

20.10.2024 Heimniederlage 
SV Blau-Weiß Auma : SpG Bad Köstritz/ Klosterlausnitz 
2:5 (1:2) Torschützen Julian Voigt und Cenny Steitz 
 

Spielvorschau 
Do. 31.10., 10:30 Uhr SV Blau- Weiß Auma : SpG FC Motor 
Zeulenroda 
 

Sa. 16.11., 10:30 Uhr Lusaner SC 1980 : SV Blau- Weiß Auma 
 

Sa. 23.11., 10:30 Uhr SV Blau- Weiß Auma : JFC Gera II 
 

 
 

Herren 
 

22.09.2024  -Erster Heimsieg in Unterzahlt 
SV Blau- Weiß Auma : Post SV Gera; 2:1 (1:1) 
 

Torschützen Paul Zerner und Leon-Noel Fichtner 

29.09.2024 - Punkteteilung Auswärts 
Hohenölsener SV- SV Blau-Weiß Auma 
1:1 (1:0) Torschütze Paul Zerner 
 

03.10.2024 Pokal aus in Runde 2 
TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. : SV Blau-Weiß Auma 
4:2 (2:0) Torschütze Paul Zerner 
 

05.10.2024 Nächster Heimsieg 
SV Blau-Weiß Auma : SV 1924 Münchenbernsdorf 
3:2 (2:2) Torschützen Leon-Noel Fichtner, Oliver Piegholdt und 
Paul Zerner 
 

12.10.2024 - Bittere Niederlage in Berga 
FSV Berga : Blau-Weiß Auma 
6:1 (1:1) Torschütze Paul Zerner 
 

19.10.2024 - Ganz wichtiger Heimsieg gegen Gera-Pforten 
SV Blau-Weiß Auma : SpG SV 1876 Gera- Pforten 
1:0 (0:0) Torschütze Leon-Noel Fichtner 
 

Spielvorschau: 
 

Sa. 02.11., 14:00 Uhr, SV Blau- Weiß Auma : SpG Eurotrink 
Kickers Gera II 
 

So. 10.11., 14:00 Uhr, SpG 1. FC Greiz II : SV Blau- Weiß Au-
ma 
 

Sa. 23.11., 14:00 Uhr, SV Blau- Weiß Auma : SV Langenberg 
 

 
 

!!! Komm zum Fußball in deiner Stadt !!! 
 

Blau-Weiße Grüße  
 
 

SMZ Auma e. V. 
 

Die Saison ist fast vorbei, ein letzter Auftritt steht uns noch be-
vor. Der Martinsumzug am 08.11.2024 wird der Letzte für die-
ses Jahr, Start ist 18 Uhr, eventuell wird es eine geänderte 
"Streckenführung" geben. 
 

Die Sanierung unserer Küche ist in vollem Gange. Wir haben 
mit den Möbeln kurzen Prozess gemacht und alles entsorgt. 12 
Jahre hat Sie uns gute Dienste geleistet, aber durch den Was-
serschaden waren die Beschädigungen an Geräten und Mö-
beln leider nicht reparabel. Unsere Versicherung akzeptierte 
eine neue Küchenzeile, welche wir sehr gern bestellt haben 
und Ende November geliefert und aufgebaut wird. Neues Ge-
schirr haben wir schon gekauft und wartet, noch verpackt, in 
den Kartons. Wir hoffen, sämtliche Arbeiten der Stadt sind bis 
dahin erledigt und wir können alles wieder einräumen und die 
Küche "in Betrieb" nehmen. 
 

Am 30.11.2024 findet unsere interne Weihnachtsfeier statt, lei-
der noch nicht in/mit der neuen Küche, wir planen einen klei-
nen Ausflug ins "Schwarzlicht"... 
 

WIR SUCHEN DICH! 
Wir bieten eine musikalische Ausbildung zu einem fairen Mit-
gliedsbeitrag, kostenlose Bereitstellung von Instrumen-
ten/Ausrüstung und eine erlebnisreiche Freizeitgestaltung mit 
regionalen Auftritten, Events, Probelagern, internen Feiern. Wir 
freuen uns über Kids, Teens und auch Erwachsene! Kommt 
vorbei: immer freitags ab 19.30 Uhr in unseren Vereinsräumen. 
 

Bis bald 
 

Euer 1. SMZ Auma e.V. 
www.smz-auma.de 

http://www.smz-auma.de/
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Förderverein der Grundschule 
 

Neue Hochbeete für junge Gärtner 
Damit neben dem Lernen auch praktische Naturerfahrungen 
nicht zu kurz kommen, wurden am 26.10.2024 drei neue 
Hochbeete im Schulgarten der Grundschule aufgebaut. Dem 
Aufruf des Fördervereins sind einige Eltern und Kinder gefolgt, 
sodass gemeinsam mit der Schulleiterin Frau Spreda, sowie 
den Lehrkräften Frau Wuttke und Frau Hollstein und dem flei-
ßigen Hausmeister Herrn Leucht in wenigen Stunden der 
Schulgarten auf Vordermann gebracht wurde und die Hoch-
beete nach dem Winter startbereit zur Bepflanzung im Frühjahr 
sind. 
 

Die Anschaffung der Hochbeete konnte der Förderverein mit 
großer Unterstützung durch das Aumaer HOLZ - und Im-
prägnierwerk in Auma organisieren. Die Firma Lieder-
KOMPOST aus Lemnitz stellte uns einen Großteil der Erde 
zur Verfügung. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
herzlich für die großzügige Spenden bedanken.  
 

Jetzt warten die Beete auf das nächste Frühjahr, damit sie im 
Rahmen von Gartenprojekten der Klassen bepflanzt werden 
können. Wir sind gespannt, was im kommenden Jahr dort alles 
wachsen wird...Der Förderverein möchte sich bei allen fleißi-
gen Helfern bedanken. 
 

Seid dabei - Eure Mitarbeit ist uns wichtig!  
 

Wir brauchen Mitglieder, die mit uns zusammen die Schulzeit 
unserer Kinder so schön wie möglich gestalten möchten. Bitte 
unterstützt und durch eine aktive Mithilfe bei unseren Projekten 
und Veranstaltungen: 
 

- Martinstag 
 

- Weihnachtssingen in der Schule  
 

- Weihnachtsmarkt auf dem Markt 
 

- Neugestaltung des Schulhofes 2025 
 

- Eure Ideen, welche Projekte unterstützt werden sollten  
 

Eine Mitgliedschaft bedeutet nicht zwingend eine aktive Mitar-
beit, auch “stille” Mitglieder sind willkommen. Wir freuen uns 
auch über jede Spende auf unser Beitragskonto. 
 

Für Fragen, Ideen oder Anregungen schreiben Sie uns an: 
foev.gs.auma@gmail.com 
 

Der Vorstand  
 

 
 
 

 

 
 

 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

 

Datum/Uhrzeit 
 

 

Veranstaltung 
 

08.11. 
16:30 Uhr 

 

Martinstag in Wöhlsdorf 
Kindergarten 
 

 

08.11. 
17:30 Uhr 

 

Martinstag in Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

10.11. 
14:00-17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Ausstellung "30 Jahre Heimatverein“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

29.11. 
17:00-20:00 Uhr 

Schulpark 
Erste Vorweihnacht 
Klasse 10 Regelschule 

30.11. 
17:00 Uhr 

Adventsmusik 
Auma 
Kirchgemeinde Auma 

 

01.12. 
17:00 Uhr 

Adventsmusik 
Wöhlsdorf 
Kirchgemeinde Wöhlsdorf 

 

06.12. 
17:00 Uhr 

 

Bischof Nikolaus 
Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

07.12. 
16:30-22:00 Uhr 

Lichterfahrt der Feuerwehren 
Beginn Göhren-Döhlen über alle Dörfer 
bis Markt Auma 
Feuerwehrverein Auma-Weidatal OT 
Auma e.V. 

07.12. 
14:00 Uhr 

Adventsmarkt 
Sportplatz Wöhlsdorf 
Freizeit-Fußballclub-Weidatal e.V. 

08.12. 
14:00-19:00 Uhr 

Weihnachtsbäckerei 
Auma 
Bäckerei Röder 

 

15.12. 

 

Weihnachtsmarkt 
mit den Vereinen, der Kirche und 
Schulen der Stadt Auma-Weidatal 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Denken Sie daran Ihre 
Weihnachtsanzeigen und 

Neujahrsgrüße aufzugeben. 
 

Anzeigenschluss für die Dezember-Ausgabe 

ist am Mittwoch, 20.11.2024 
 

Tel. 036622/79056  druckerei@schwolow.eu 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Neues aus unserem Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
 

Unsere Bewohner*innen freuten sich über die schöne herbstli-
che Kutschfahrt am 24. September. Das Wetter war anfangs 
nicht so schön, daher waren alle Teilnehmer*innen in Decken 
eingekuschelt. So schön eingehüllt wirkten alle glücklich und 
zufrieden, die herrliche Natur rund um Auma anzuschauen. Es 
war für alle Mitgereisten eine wunderschöne willkommene Ab-
wechslung. 
 

 
 

 
 

 
 

Unser Herbstfest am 15. Oktober bot die perfekte Kulisse, um 
die Schönheit dieser Jahreszeit zu feiern. Das Fest war aber 
nicht nur eine Gelegenheit, um den Herbst willkommen zu hei-
ßen, sondern auch eine wertvolle Zeit des Miteinanders und 

des Austauschs zwischen Bewohnern, Familien und dem 
Team des Pflegezentrums. Ein wunderbarer Nachmittag wurde 
mit Kaffee und Kuchen versüßt und somit bereiteten wir unse-
ren Bewohnern mit ihren Angehörigen eine freudige und unter-
haltsame Zeit. Ein herzlicher Dank geht an unseren Alleinun-
terhalter, der mit seinen Melodien alle Anwesenden erfreute. 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos/Text: Heike Thümmler 
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Köstliches und Musikalisches zum Herbstfest 
Unsere Mitarbeiterin Frau Vogel hatte wieder einmal tolle Köst-
lichkeiten anlässlich des Herbstfestes am 15. Oktober in der 
Cafeteria unserer barrierefreien AWO Wohnanlage in Auma 
vorbereitet. Kartoffel-Lauchsuppe und Kürbis-Sahnesuppe sind 
die perfekten Herbstgerichte und diese ließen sich unsere Be-
wohner*innen zur Mittagszeit schmecken. Der Nachmittag 
wurde mit einer köstlichen Schokoladentorte und Kaffee oder 
anderen Getränken versüßt. Ein echtes Highlight war der Auf-
tritt des Schlagerdoktors, der mit seinen Hits für ausgelassene 
Stimmung sorgte. Solche Feste sind eine großartige Gelegen-
heit, um mit Nachbarn ins Gespräch zu kommen, neue Be-
kanntschaften zu schließen und einfach eine schöne Zeit mit-
einander zu verbringen. 
 

 
 

 
 

 

 
 

Text/Fotos: Manuela Müller 

 
 

Herzlich willkommen 

bei der AWO Soziale Dienste 

Zeulenroda gGmbH! 
 

Für unsere Einrichtungen suchen wir kompetente und 
engagierte Mitarbeiter*innen in folgenden Einrichtungen: 

 

Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk" in Auma-Weidatal 
Beschäftigungstherapeut*in, Ergotherapeut*in, Pflegefachkraft, 

Pflegefachkraft im Nachtdienst, Pflegeassistent*in (m/w/d) 
 

Kinder- und Jugendhäuser „Future" in Auma-Weidatal und 
Zeulenroda-Triebes 

Pädagogische Fachkraft, Erzieher*in, Erziehungs-
wissenschaftler*in, Heil-pädagoge*in, Heilerziehungs-

pfleger*in, Kinderpfleger*in (m/w/d) 
 

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen. Gerne per E-Mail an: 
 

anke.unger@awo-grz.de  
 

oder auf dem Postweg 
 

Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH 
Ernst-Thälmann-Allee 3a  
07937 Zeulenroda-Triebes  
Telefon für Rückfragen: 036628 / 9575 13 
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Der innova*ve Augen-Check-Up 

bei Ihnen Ort 
 

Wer ist Mirantus Health? 
Mirantus ist ein aus der Forschung hervorgegangenes Ge-
sundheitsstartup aus Berlin mit dem Ziel, den niederschwelli-
gen Zugang zu augengesundheitlicher Versorgung zu verbes-
sern. Mirantus wurde 2023 von Handelsblatt und Techniker 
Krankenkasse als eines der TOP10 innovaIvsten Gesundheits-
startups Deutschlands ausgezeichnet. 
 

Was macht Mirantus? 
Das neuarIge Mirantus Versorgungsmodell ermöglicht wohnor-
tnahe Augenuntersuchungen in der Form nicht-ärztlicher Mes-
sungen durch speziell geschulte Optometristen mit modernsten 
mobilen GerätschaOen vor Ort. Im Anschluss besteht die OpI-
on, die Ergebnisse durch Augenärzte digital aus der Ferne 
auswerten zu lassen. 
 

Etwa 40% aller Landkreise werden in Deutschland in den 
nächsten 10 Jahren von Unterversorgung bedroht sein, in ers-
ten Regionen zeigt sich dies schon heute. Das Mirantus Modell 
hat sich u.a. bereits in Mecklenburg-Vorpommern, 
Schleswig-Holstein, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thü-
ringen, und Hessen (z.B. in Boizenburg, Büchen, Ol-
bernhau, Lichtenstein, Hohenstein-ErnsBhal, Calbe 
und vielen weiteren Gemeinden) bewährt. 
 

Wie funk4oniert die Versorgung genau? 
Das Mirantus Versorgungsmodell besteht aus zwei 
Komponenten: 
 

1) Vor Ort werden Augenuntersuchungen in der 
Form nicht-ärztlicher Messungen durch speziell 
ausgebildete Optometristen der Mirantus Health 
GmbH durchgeführt. Zu den Untersuchungen zäh-
len u.a.: Augeninnendruckmessung, Netzhautauf-
nahme, Aufnahme des vorderen Augenabschnitts, 
SehschärfebesImmung sowie die Überprüfung der 
aktuellen Brillenstärke. 

 

2) Im Anschluss an den Check-Up vor Ort werden 
die Messdaten durch Augenärzt:innen in Deutsch-
land mittels Mirantus-Plaaorm ausgewertet. Im 
Nachgang erhalten die Teilnehmer einen schriftli-
chen Ergebnisbericht per E-Mail oder Post. Optio-
nal kann bei weiterem Abklärungsbedarf ein Ter-
min in einer Praxis oder eine Videosprechstunde 
vereinbart werden. Für die Messungen vor Ort fal-
len Selbstkosten i.H. von 69€ an. Darin enthalten 
ist auch eine Augeninnendruckmessung. 

 

Was passiert nach der Untersuchung vor Ort? 
Die Messergebnisse werden von Mirantus an eine:n 
Augenärzt:in übermittelt, welche:r die Messdaten auf 
Abweichungen von einer altersentsprechenden Norm 
auswertet. Teilnehmer erhalten abschließend einen 
Ergebnisbericht, der jedoch keine Diagnose enthält 
und die Diagnosestellung und Behandlung durch ei-
ne:n Augenärzt:in nicht ersetzt. Fokus der Vorsorge-
untersuchung ist vielmehr die Früherkennung von 
Veränderungen des Sehens bzw. des vorderen und 
hinteren Augenabschnitts. Mirantus selbst ist kein 
medizinischer Leistungserbringer und stellt keine Di-
agnosen. Sollte im Ergebnisbericht eine weitere Ab-
klärung in einer Augenarztpraxis empfohlen sein, be-
steht die Möglichkeit, z.B. über die Mirantus Plaaorm 
Termine in einer Praxis oder Videosprechstunden zu 
suchen und zu vereinbaren. 
 

Wann ist Mirantus in Auma-Weidatal? 
 Datum: 05. Dezember 2024 
 Ort: Gemeinscha1sraum im Alten Rathaus 
 (Markt 1, 07955 Auma-Weidatal) 
 

Wie kann man sich anmelden? 
Eine Anmeldung kann unter: 
www.mirantus.com/auma-weidatal oder 
unter 030 232 578 130 (Telefonzentrale) erfolgen. 
Mindestalter: 18 Jahre. 
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Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Tel. 036628-64135; E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de 

www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Sonderausstellung 
vom 1. November 2024 bis 2. Februar 2025 

 

„Action“, „Casino“ und „Schwarzer Samt“ 
So duftete der Osten 

 

Sicherlich kennen Sie alle Chanel No. 5 oder Dior Sauvage. 
Aber erinnern Sie sich noch an „Action“, „Schwarzer Samt“ 
oder „Casino“? Oder kennen Sie noch die Blütendüfte von Flo-
rena in den eckigen 5ml-Flakons? Und erinnern Sie sich noch 
an den Duft? Sicherlich nicht, denn diese Parfüms werden seit 
über 30 Jahren nicht mehr hergestellt. 
 

Kerstin Zimmermann sammelte diese Düfte aus der DDR. Ein 
Schuhkarton vom Flohmarkt voller schön gestalteter DDR-
Parfümflakons verschiedener Marken bildete 1995 den Beginn 
ihrer Sammelleidenschaft. Denn schnell wurde ihr klar, dass es 
auch in der DDR zahllose Parfümhersteller mit einer großen 
Vielfalt an Düften und wunderschönen Flakons gegeben hatte. 
Damit eröffnete sie sich ein Sammelgebiet mit vielfältigen inte-
ressanten Aspekten - Kosmetikhersteller und ihr Produktportfo-
lio, das Design von Flakons, der Wandel der Duftmode sowie 
zeitgenössische Reklame. Seither sucht Kerstin Zimmermann 
gezielt nach den Duftwässern der DDR. 
 

Anfangs wunderten sich die Flohmarkthändler über ihre Anfra-
ge nach DDR-Parfüms und erklärten, diese bisher immer weg-
geworfen zu haben, da sich niemand dafür interessiert habe. 
Erst allmählich konnte Kerstin Zimmermann die Händler über-
zeugen, Flakons und Geschenkpackungen nicht zu entsorgen, 
sondern ihr zu verkaufen. Schnell wuchs ihre Sammlung an. 
Inzwischen besitzt Kerstin Zimmermann mit rund 450 ver-
schiedenen Düften von rund 70 DDR-Firmen in mehr als 1.500 
Flakons die größte Sammlung an DDR-Duftwässern weltweit. 
 

Ihre „Schätzchen“ werden ab dem 1. November 2024 in den 
Räumen der Sonderausstellung des Städtischen Museums 
Zeulenroda für drei Monate präsentiert. Wieder ist es eine 
Ausstellung für Jung und Alt, für Parfümenthusiasten und für 
Designliebhaber. 
 
 
Anzeige 

Die KKH informiert: 
 

KKH-Seminar: Sturzfrei durch den Alltag 
 

Wie Bewegung das Sturzrisiko von 
älteren Menschen minimieren kann 

 

Ein unachtsamer Moment - schon gerät man aus dem Gleichge-
wicht und stürzt. Wer Glück hat, kommt mit einem Schrecken da-
von, doch gerade ältere Betroffene ziehen sich häufig ernsthafte 
Verletzungen wie Prellungen oder sogar Knochenbrüche zu, die 
ärztlich behandelt werden müssen. Damit es erst gar nicht so weit 
kommt, gibt die KKH Kaufmännische Krankenkasse in einem Onli-

ne-Kurs Tipps, mit denen sich das Sturzrisiko im Alter verringern 
lässt. Das kostenlose Seminar mit dem Titel „Sicherer leben, sturz-
frei durch Bewegung: Informationen zur Sturzprävention für mehr 
Sicherheit im Alter“ findet am Mittwoch, 9. Oktober 2024, von 
16:30 bis 18 Uhr statt. Pflegeexpertinnen und -experten erläutern, 
wie sich körperliche Aktivitäten positiv auf die Lebensqualität von 
Pflegebedürftigen auswirken und zeigen Übungen, die Betroffenen 
dabei helfen können, sich im Alltag sicher zu bewegen. 
 

„Im Alter lässt die Muskelkraft meist nach, Reaktionszeiten verlän-

gern sich und Seh- oder Hörprobleme können den Gleichge-
wichtssinn beeinträchtigen. All das erhöht die Anfälligkeit für Stür-
ze“, erklärt Karoline Viktoria Mielken, Leiterin der Pflegekasse bei 
der KKH. Besonders tückisch: Vorangegangene Stürze erhöhen 
das Risiko erneut zu fallen, denn Betroffene fühlen sich oft unsi-
cher, haben Angst vor den Folgen eines weiteren Sturzes und 
schränken ihre Bewegung weiter ein. „Deshalb ist es wichtig, mög-
lichst leichte körperliche Aktivitäten in den Alltag zu integrieren, 
beispielsweise Treppensteigen oder regelmäßige Spaziergänge. 

Auch einfache Balance- und Kraftübungen können dabei helfen, 

die Muskulatur zu stärken und sich dadurch in der Bewegung si-
cherer zu fühlen. In unserem Seminar zeigen wir Übungen, die in 
jedem Alter durchgeführt werden können“, sagt die Pflegeexpertin. 
Sie empfiehlt außerdem, das Wohnumfeld sturzsicher zu machen 
und beispielsweise Handläufe anzubringen oder für eine ausrei-
chende Beleuchtung zu sorgen. Stolperfallen wie Kabel oder Tep-
piche sollten entfernt werden. „Hinzu kommt, dass bestimmte Me-
dikamente, zum Beispiel Blutdrucksenker, die Sturzgefahr erhöhen 
können. Wenn Sie bei sich oder Ihrem zu pflegenden Angehörigen 

nach der Medikamenteneinnahme Anzeichen wie Schwindel be-
merken, sprechen Sie unbedingt mit der behandelnden Ärztin oder 
dem behandelnden Arzt darüber“, betont Mielken. 
 

Die Teilnahme an dem Online-Kurs ist für alle Interessierten - auch 
für Nicht-KKH-Mitglieder - kostenlos. Anmeldungen sind jederzeit 
im Internet möglich: kkh.de/online-pflegeseminare. Der digitale 
Kurs findet in Kooperation mit der famPLUS GmbH statt. 
 

Rückenschmerzen 2024 häufigste Diagnose 
 

Meiste Fehltage bei Berufstätigen 
wegen Muskel-Skelett-Erkrankungen 

 

Liegt es am Bewegungsmangel, an Fehlbelastungen, Überge-
wicht, psychischen Problemen oder sogar am Rauchen? Laut ak-
tueller Daten der KKH Kaufmännische Krankenkasse leidet rund 
ein Viertel der Versicherten (24,8 Prozent) unter Rückenschmer-
zen - hochgerechnet auf ganz Deutschland sind das etwa 20 Milli-
onen Menschen. 
 

Besonders Berufstätige haben’s im Kreuz, wie weitere KKH-Daten 
zeigen: Demnach waren Muskel-Skelett-Erkrankungen im ersten 
Halbjahr dieses Jahres mit insgesamt 474 Tagen pro 100 ganzjäh-
rig versicherte Mitglieder die häufigste Ursache für krankheitsbe-
dingtes Fehlen bei der Arbeit – noch vor Atemwegserkrankungen 
und psychischen Leiden. Im Vorjahr waren es 464 Tage, zu Be-
ginn der Erhebung im Jahr 2017 noch 411 Tage - ein deutlicher 
Anstieg also. Alarmierend: Keine andere Erkrankung des Bewe-

gungsapparates verursachte so viele Ausfalltage im Job wie Rü-
ckenschmerzen. Mit 142 Fehltagen pro 100 Versicherte waren sie 
im ersten Halbjahr 2024 mit Abstand die häufigste Einzeldiagnose 
unter den Muskel-Skelett-Erkrankungen. Im Vergleich zu allen an-
deren Krankheiten landen Rückenschmerzen auf Platz zwei. Nur 
akute Infektionen der oberen Atemwege verursachten von Januar 
bis Ende Juni noch mehr Fehltage bei Berufstätigen. 
 

Für Rückenschmerzen gibt es keine eindeutige Ursache. Risiko-
faktoren sind Bewegungsmangel, ergonomische Faktoren am Ar-

beitsplatz - etwa häufiges Heben schwerer Lasten, langes Stehen 
oder ungünstige Sitzpositionen - sowie Übergewicht und psychi-
sche Belastungen. Studien deuten zudem darauf hin, dass es Zu-
sammenhänge zwischen Rauchen und Rückenschmerzen gibt. 
Unter anderem kann die blutgefäß-verengende Wirkung von Niko-
tin eine schlechtere Versorgung von Knochen, Bandscheiben und 
Rückenmuskulatur begünstigen. 
 

„Als Krankenkasse unterstützen wir unsere Versicherten dabei, die 
individuellen Ursachen herauszufinden und aktiv etwas gegen die 
Beschwerden zu tun“, sagt Justin Onyechi, Sportwissenschaftler 
im Präventionsteam der KKH. „Beispielsweise kann eine osteopa-
thische Behandlung dazu beitragen, Blockaden und Verspannun-
gen zu lösen und die Beweglichkeit wiederherzustellen. Viele Be-
troffene vertrauen auf diese alternative Behandlungsmethode“, so 
Onyechi.  Deshalb hat die KKH ihr Angebot in diesem Bereich seit 
dem 1. Juli 2024 erweitert und erstattet seitdem jährlich vier Oste-
opathie-Sitzungen in einer anerkannten Praxis mit jeweils 60 Euro, 
also bis zu 240 Euro pro Kalenderjahr. 
 

„Aber auch präventive Maßnahmen zur Kräftigung der Muskulatur 
werden von der KKH bezuschusst. Denn zur Gesunderhaltung ist 
es wichtig, die Rumpf- und Bauchmuskulatur zu stärken und so 
Verspannungen und Blockaden entgegenzuwirken“, ergänzt der 
Sportwissenschaftler. Der neue digitale Präventionspartner Gy-
mondo bietet für KKH-Versicherte zwei kostenfreie Präventions-
kurse zum Thema Bewegung an. „Beim Programm ‚Rücken Fit & 
Gesund‘ beispielsweise erwartet die Teilnehmenden ein Zehn-

Wochen-Kursus mit jeweils einem 50-minütigen Modul pro Wo-
che“, sagt Onyechi. Für KKH-Versicherte gibt es zudem ein weite-
res Exklusiv-Angebot: Mit der Registrierung für einen der beiden 
digitalen Präventionskurse kann zudem die Gymondo Online Fit-
ness Plattform mit mehr als 1.500 Workouts, 150 Programmen und 
2.000 Rezepten für insgesamt zwölf Monate kostenfrei genutzt 
werden. Weitere Informationen gibt es unter: 
 

Digitaler Präventionspartner Gymondo | KKH 
Kostenzuschuss für Ihre osteopathische Behandlung | KKH 



Weihnachtsbaum-
Verkauf

Frisch eingeschlagen
Verkauf ab. 2. Dezember 2024

Nur solange der Vorrat reicht!

Unsere Verkaufszeiten:
Montag bis Donnerstag von 07:00 bis 15:00 Uhr

Freitag von 07:00 bis 14:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 10:00 Uhr

Anfragen unter 036626/20237

Wüstenwetzdorfer Weg 26 • 07955 Auma/Thür.

Hauptstraße 18, 07950 Triebes, Tel. 03 66 22 / 7 29 55
www.goldener-loewe-triebes.de, e-mail: info@goldener-loewe-triebes.de

in TriebesGoldener Löwe

31.12.24 - Silvesterparty
(Kartenvorverkauf ab sofort)

Traueranzeigen, Danksagungen

Steinmetz Stefan Rau • Adolph-Herbst-Str. 11 • Triebes
Tel. 0160-94544237 • www.steinmetz-stefan-rau.de

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Grabmale:
Gestaltung, Fertigung und Nachschriften



Hauptstraße 18, 07950 Triebes, Tel. 03 66 22 / 7 29 55
www.goldener-loewe-triebes.de, e-mail: info@goldener-loewe-triebes.de

Forellenschmaus „Müllerin Art“

im Goldenen Löwe In Triebes

(frische Forellen von Fa. HEINIG aus Hohenleuben
und Fischräucherei Unger aus Triebes)

jeden Montag von
11:00 - 14:30 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr

Mit Vorbestellung!


